
Vereinszeitung des Mombacher Turnvereins 1861 e.V.

www.mombacher-turnverein.deThemen in diesem Heft:

MTV Blättche

	› 3. Platz bei „Sterne des Sports 
2023“ in Bronze

	› Schulaktionstage

	› Neue Wege beim MTV

	› Mitgliederversammlung

	› Rheinuferfest – Rückblick

	› Jubilarenehrung 2023

Ausgabe  02/2023



IMPRESSUM 

Herausgeber: 

Mombacher Turnverein 1861 e. V.  
Turnerstraße 31-33  
55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131 625604  
www.mombacher-turnverein.de

Vorsitzende:

Christine Bechtloff 
Mathias Grünewald  
Kerstin Sinsel

Redaktion: 

Patrick Reis (Pressewart)  
p.reis@mombacher-turnverein.de

Katie Scholl-Göttlinger 
kgoettlinger@gmx.de

Nadine Heckmann   
n.heckmann@mombacher-
turnverein.de

Vanessa Reis  
vany.r@gmx.de

Sarah Pedersen  
s.pedersen@mombacher-
turnverein.de

Design & Umsetzung: 

Hej! Die Agentur GmbH  
Julian Henn 
www.hej-agentur.de

Auflage: 1.750 Stück

Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge geben die Meinung des 
Verfassers, nicht unbedingt der 
Redaktion oder des Mombacher 
Turnvereins wieder.

Inhalt

Interessantes
Der ganz normale Wahnsinn im MTV	  4
3. Platz bei „Sterne des Sports 2023“ in Bronze	  5
Spendenprojekt „Heimathelden“	  6
Schulaktionstage	  6
Danke 20 Jahre MTV	  8
Neues aus dem Studio	  9
Neue Wege beim MTV	  10
Mitgliederversammlung	  12
Picknick mit Konzert für die ganze Familie	  16
Rheinuferfest – Rückblick	  17
Jubilarenehrung 2023	  18
Fastenzeit im MTV: 16.–22.03.2024	  19

Aus den Abteilungen
Neues aus der Abteilung „Gymwelt“	  20
AIKIDO	  21
Kinderwelt Inklusiv!	  22
Orientalischer Tanz: Auftrittssommer '23	  23
FCBD-angelehnter orientalischer Tanz	  24
Bericht der Leichtathletik-Abteilung	  25
Offene Tanzwoche	  28
Volleyball-Jahr mit vielen Hochs	  30
Rückblick der Tennisabteilung	  31
Minimeisterschaften Turnen 2023	  33
Regionalmeisterschaften Gerätturnen	  34
Vereinsmeisterschaften der Turnerinnen und Turner	  35
Rückblick der Abteilung Wandern	  36

Aus der Jugendabteilung
MTV Sommerferiencamp	  38
Neue Jugendleitung	  39
Spielefest im MTV	  40

* 
Ei

ne
 k

le
in

e 
A

nz
ah

l g
ed

ru
ck

te
r M

TV
-B

lä
tt

ch
e 

w
ird

 ü
be

rg
an

gs
w

ei
se

 n
oc

h 
im

 M
TV

-S
po

rt
ze

nt
ru

m
 a

us
ge

le
gt

MTV Blättche 2/2023

2



VORWORT

Liebe Mitglieder,

es ist mit einem wehmütigen Ge-
fühl, dass wir uns heute an euch 
wenden, um eine bedeutende 
Veränderung in unserer Vereins-
kommunikation anzukündigen. 
Nach vielen Jahren des Veröffent-
lichens in gedruckter Form wird 
unser geschätztes Vereinsmaga-
zin, das „MTV-Blättche“, ab der 
nächsten Ausgabe nicht mehr ge-
druckt*. Stattdessen wird es nur 
noch in digitaler Form für euch verfügbar sein.
Das „MTV-Blättche“ war über die Jahre hinweg 
nicht nur ein Informationsmedium, sondern auch 
ein Bindeglied zwischen uns, den Vereinsmitglie-
dern und den Aktivitäten unseres Vereins. Es hat 
uns über sportliche Leistungen, Veranstaltungen 
und die Menschen im Mombacher Turnverein 
informiert. Doch die Zeiten ändern sich, und wir 
müssen mit ihnen Schritt halten.
Unsere Entscheidung, das gedruckte „MTV-Blätt-
che“ zu verabschieden, war keine leichte, aber sie 
war notwendig. Sie ist Teil unserer Bemühungen, 
den Verein an die sich ständig weiterentwickelnde 
Kommunikationslandschaft anzupassen und un-
sere ökologische Verantwortung wahrzunehmen. 
Der Druck und die Verteilung von gedruckten Ma-
terialien haben einen ökologischen Fußabdruck, 
den wir reduzieren möchten. Ebenso sind es auch 
die damit verbundenen Kosten, die dabei gesenkt 
werden.
Das bedeutet jedoch nicht, dass wir auf das „MTV-
Blättche“ und die darin enthaltenen Informatio-
nen verzichten werden. Im Gegenteil, das „MTV-
Blättche“ wird in digitaler Form weiterhin für euch 
verfügbar sein. Ihr werdet es bequem über unsere 

Vereinswebsite und andere On-
line-Plattformen wie E-Mail und 
soziale Medien lesen können. Die 
Umstellung auf das Digitale bietet 
uns die Möglichkeit, Informatio-
nen schneller zu teilen und die Le-
seerfahrung zu erweitern.
Diese Veränderung signalisiert 
nicht nur eine Anpassung an die 
modernen Kommunikations-
trends, sondern auch unser Enga-

gement, euch stets auf dem Laufenden zu halten 
und eure Erfahrungen im Verein zu bereichern.
Der Mombacher Turnverein bleibt trotz dieser Än-
derung seinem Hauptzweck treu: die Förderung 
des Sports und der Gemeinschaft in Mombach. 
Wir werden weiterhin ein Ort der Freude, des En-
gagements und des Sports sein, und unser „MTV-
Blättche“ in digitaler Form wird uns dabei helfen, 
dieses Ziel zu erreichen.
Wir danken euch für eure Unterstützung und eure 
Bereitschaft, gemeinsam mit uns in die digitale 
Zukunft des MTV zu gehen. Wir freuen uns auf die 
spannenden Geschichten und Informationen, die 
wir auch in digitaler Form mit euch teilen werden.
Alle Mitglieder, die über die Veröffentlichung des 
„MTV-Blättche“ sowie weitere Aktivitäten und An-
kündigungen direkt informiert werden möchten, 
können kostenfrei unseren Newsletter abonnie-
ren. Schickt dazu einfach eine kurze E-Mail mit eu-
rem Namen an email@mombacher-turnverein.de.

Mit sportlichen Grüßen

Patrick Reis
Pressewart* 
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Die Mitgliederverwaltung meldet:

Es fehlen immer noch rund 800 E-Mail-Adressen 
im Mitgliederverzeichnis. Wer bis jetzt keinen 
Newsletter vom MTV bekommen hat, von dem 
fehlt die E-Mail-Adresse oder sie hat zu einer Feh-
lermeldung geführt. 

Bitte gebt uns eure E-Mail-Adresse zur Erfassung 
im Mitgliederverzeichnis in Form einer E-Mail an: 

email@mombacher-turnverein.de

Diese Adresse wurde ausschließlich für den 
Newsletter eingerichtet. Bitte gebt euren 
Namen an, weil er aus der E-Mail-Adresse 
manchmal nicht zu erkennen ist. Ohne eure 

E-Mail-Adresse können wir keinen Newsletter 
versenden und euch in Zukunft auch nicht das 
digitale MTV-Blättche im PDF-Format zukommen 
lassen.

Der ganz normale Wahnsinn im MTV
Samstag, 23.09.2023. Große Gesundheitsveran-
staltung des Sportbund Rheinhessen im MTV. 
Alle Hallen müssen bestuhlt und mit Beamer 
oder sonstigem Material bestückt werden. Die Be-
wirtung in der Küche läuft. Fallen ehrenamtliche 
HelferInnen aus, gibt es Gott sei Dank jemanden, 
der sich sofort um eine Aushilfe bemüht. Keine/r 
zu finden? Dann wird selbst eingesprungen – der 
ganz normale Wahnsinn.
Auftritte am gleichen Tag auf dem Gutenberg-
platz in Mainz – Conny kommt mit vollgepackten 
IKEA-Taschen, um die Tanzgruppen vor Ort mit 
speziell für den Song und Thema ausgesuchten 
Kostümen einzukleiden. Die großen Mädels wol-
len eine Stellprobe auf der Bühne. Es dröhnt aus 
der Hosentasche! In der WhatsApp-Gruppe gibt 
es kurzfristig absagen. Schnell noch einmal um-
stellen. Kinder zusammensuchen und die Choreo 
durchzählen. Plötzlich weint eine kleine Tänzerin 
– das Haargummi gefällt nicht. Schnell werden 
Aufmunterungs- und Überzeugungsversuche ge-
startet. Technik: Extra für diese Veranstaltung CDs 

gebrannt… Funktionieren sie? Der ganz normale 
Wahnsinn.
Zeitgleich in der Eintrachthalle: Aufbau. Bühnen-
teile, Getränke, Aufsteller, Banner und MTV-Shirts 
für die PresenterInnen organisieren. Technik: Läuft 
alles? Was hab ich vergessen? Wie viele Teilneh-
merInnen kann ich erwarten? Der ganz normale 
Wahnsinn.
Tennisplatz am gleichen Tag – letztes Turnier, es 
werden noch Giveaways gesucht. Hält das Wet-
ter? Haben wir ausreichend HelferInnen? Der ganz 
normale Wahnsinn.
Wäre der MTV ein Unternehmen und diese Leis-
tungen müssten bezahlt werden, würden an so 
einem Tag immense Kosten entstehen. Doch all 
die Aufgaben werden unentgeltlich ausgeführt. 
Im Ehrenamt. Mit Spaß und Motivation. 
Du hast Lust auf den ganz normalen Wahn-
sinn? Dann melde dich unter info@mombacher-
turnverein.de. Wir suchen immer HelferInnen.

Text: Andrea Roth
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3. Platz bei der Verleihung der  
„Sterne des Sports 2023“ in Bronze
Mit unserem neuen Angebot 
„Fit und clever mit dem MTV“ 
für Seniorinnen und Senioren 
in Mombach wurden wir bei 
der diesjährigen Verleihung der 
Sterne des Sports in Bronze mit 
dem dritten Platz und einem 
Preisgeld in Höhe von 1.000  € 
ausgezeichnet. 
Bei diesem Wettbewerb ehren 
die Mainzer Volksbank eG, die 
Volksbank Alzey-Worms und 
der Sportbund Rheinhessen im 
Sportkreis Mainz das soziale En-
gagement von Sportvereinen.

Und das ist das Projekt, 
für das wir ausgezeichnet 
wurden:
In Kooperation mit dem AWO-
Seniorenzentrum Ursel Distel-
hut Haus und dem Caritas Haus 
St. Rochus haben wir im Früh-
jahr ein abwechslungsreiches 
Bewegungs- und Aktivierungs-
programm für ältere Menschen 
ins Leben gerufen. Das Angebot 
war offen für Mitglieder des 
MTV und für Nichtmitglieder 
mit und ohne Beeinträchtigung. 
Das Besondere ist, dass die Ein-
heiten in den beiden genannten 
Einrichtungen stattfanden, so 
dass für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die Wege kurz 
waren. So stellte es für alle ein 
niedrigschwelliges Angebot in 
gewohnter Umgebung dar. Die 
Übungseinheiten standen unter 
dem Motto „Fit und clever“ und 

beinhalteten Übungen zur Ge-
lenksbeweglichkeit und Mus-
kelaufbau sowie Koordinations-
spiele und Gedächtnistraining.
Wir freuen uns sehr über die An-
erkennung und die Würdigung 
unserer Arbeit! Besonders aber 
freuen wir uns darüber, dass die 
Probephase unseres Projekts so 
gut angenommen wurde, dass 
wir nach den Sommerferien das 
Angebot ausgeweitet haben. 
Seit dem 06.09.2023 heißt es 
wieder regelmäßig im Ursel Dis-

telhut Haus, jeweils mittwochs 
von 14:30 bis 15:15 Uhr, „Fit und 
clever mit dem MTV“. Wir freuen 
uns jede Woche über die Teil-
nahme älterer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, egal ob Vereins-
mitglied oder nicht. Einfach eine 
Schnupperstunde besuchen. 
Wer Fragen dazu hat, kann sich 
gerne an Andrea Roth wenden 
(a.roth@mombacher-turnver-
ein.de).

Text: Christine Bechtloff
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Spendenprojekt „Heimathelden“:  
Unser Vereinslogo für die Fassade der 
Eintrachthalle
Im Jahr 2006 verschmolz der Mombacher Turnver-
ein mit der damaligen TSG Eintracht, als Vereins-
name hatte der Name „Mombacher Turnverein 
1861 e.V.“ Bestand. Mit der Verschmelzung wurde 
auch die vereinseigene Halle der TSG Eintracht, 
die sogenannte Eintrachthalle, übernommen. Am 
äußeren Erscheinungsbild der Eintrachthalle hat 
sich seitdem nichts verändert.

Noch heute, 17 Jahre nach der Verschmelzung, 
trägt die Fassade das Logo der TSG Eintracht. 
Dies hat zur Folge, dass viele Leute nicht wissen, 
dass die Eintrachthalle ebenso zum Mombacher 

Turnverein gehört. Wir wollen jetzt, nach so lan-
ger Zeit, auch nach außen sichtbar zeigen, dass 
die Eintrachthalle und die Sportangebote darin 
Teil des Mombacher Turnvereins sind und unser 
Logo auf der Fassade anbringen lassen. Dies soll 
den Zusammenhalt innerhalb des Vereins stärken 
und den Verein im Stadtteil noch stärker repräsen-
tieren. Erneuert werden sollen lediglich das Logo 
sowie die Farbgebung des Schriftzugs.

Text: Christine Bechtloff

  MEHR ERFAHREN:

https://www.heimathelden-suchen-gluecksbringer.de/pro-
ject/unser-vereinslogo-fuer-die-fassade-der-eintrachthalle/

Schulaktionstage beim Mombacher 
Turnverein 1861 e.V.
Nach einer längeren Pause konnte der Momba-
cher Turnverein in diesem Jahr endlich wieder 
einen Schulaktionstag mit den örtlichen Grund-
schulen durchführen. Da wir beiden Schulen die 
Chance geben wollten, unser Angebot zu nutzen, 
hatten wir uns dazu entschieden, zwei Aktions-
tage anzubieten. So folgte die Pestalozzischule 
unserer Einladung für den 10.07.2023, die Lemm-
chenschule kam am darauffolgenden Tag in unser 
Sportzentrum.

Jeweils 60 bis 70 Kinder der dritten und vierten 
Klassenstufe konnten nach einem kleinen Auf-
wärmspiel in vier verschiedene Sportarten rein-
schnuppern. So konnten sie sich zu Volleyball, 
Turnen, Leichtathletik und Ringen und Raufen an 
unterschiedlichen Stationen ausprobieren. Trotz 
der Hitze an diesen Tagen waren die Kinder die 
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ganze Zeit in Bewegung und hatten offen-
sichtlich viel Spaß dabei! So ganz nebenbei ha-
ben einige entdeckt, was sie mit ein bisschen 
Übung erreichen können, und viele haben so-
gar in kurzer Zeit eine neue Bewegung gelernt. 
Das macht hoffentlich Lust auf mehr! Auch die 
Lehrerinnen und Lehrer der Grundschulen wa-
ren von der Aktion begeistert, und der Satz „wir 
kommen gerne wieder“ fiel nicht nur einmal an 
den beiden Tagen.

Zum Abschluss ihrer Sporteinheit haben alle 
Kinder noch eine Urkunde zur Erinnerung be-
kommen. Dazu gab es für jeden einen Wasser-
ball, der hoffentlich für noch mehr Bewegung 
genutzt wird.

Wir danken allen Helferinnen und Helfern, die 
uns bei der Planung und Durchführung ge-
holfen haben. Ohne sie wären solche Aktionen 
nicht möglich. Dass wir die Schulaktionstage 
wiederholen wollen, ist allen klar: Alleine das 
Strahlen in den Kinderaugen, wenn eine Be-
wegung geschafft oder die eigene Angst über-
wunden wurde, ist Motivation genug für uns!

Text: Christine Bechtloff

Große Kunst für Klitze
kleine! Erstes Babykonzert 

ein toller Erfolg!

Am Samstag, 18. März saßen, krabbelten, lagen 
und brabbelten ca. 10 Babys im Alter 0 – 3 Jahre 
im Foyer des Mombacher Turnvereins auf mitge-
brachten Decken und Kissen. Etwa 40 Minuten 
dauerte ein Konzert und dank der großen Nach-
frage kam es direkt zu drei ausgebuchten Vorstel-
lungen hintereinander.

Gemeinsam mit Gisela Reinhold, Konzertpäda-
gogin und Geigerin des Hessischen Staatsthea-
ter Wiesbaden, konnten (nicht nur) die kleinsten 
Ohren klassische Klänge entdecken. Dabei war 
freie Bewegung erwünscht und diese wurde auch 
direkt zu Beginn mit „Brüderchen komm tanz mit 
mir“ eingestimmt. Dann erzählte Gisela mit vielen 
kurzen Musikstücken die Geschichte von der Kat-
ze, die zwar viele Tiere trifft, aber solange alleine 
tanzt, bis sie am Ende von einem sanften liebens-
werten Kater zum Tanz aufgefordert wird. Und 
wenn sie nicht gestorben sind, so tanzen sie noch 
heute.

„Das ganze entsprang zwei Ideen“, erzählt Andrea 
Roth, Management Sport und Organisation im 
MTV. „Zum einen ist es wissenschaftlich erwiesen, 
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dass Babys Musik gut hören und aufnehmen kön-
nen, zum anderen ist es wichtig, dass wir auch für 
diese Zielgruppe etwas im musischen Bereich an-
bieten. Ich selbst liebe das Theater und nahm dort 
bereits mit meinen Kindertanzgruppen an den 
Schultheatertagen teil. Da war es nicht schwer, in 
der Theaterpädagogik entsprechend Kontakt auf-
zunehmen und nach entsprechenden Möglich-
keiten zu fragen.“ Andrea Roth weiter: „Obwohl es 
sehr stark persönlichkeits- und charakterabhängig 
ist, wie sich die musikalische Neigung eines Men-
schen entwickelt, wünsche ich mir, dass so ein 
Konzerterlebnis eine emotionale Wirkung auf das 
Baby und die Eltern hat und somit der Zugang zu 
klassischer Musik gefunden oder ein wenig mehr 
geöffnet wird. Nun schauen wir, wie wir dieses 
Format in unseren vielseitigen Angeboten für die 
ganze Familie etablieren können.“

Die Veranstaltung war kostenfrei und man konnte 
für die Projektarbeiten für Kinder im Verein etwas 
spenden.

Text: Andrea Roth

Danke 20 Jahre MTV
„Die Arbeitnehmerin wird am 01. September 2003 
als Angestellte unseres Turnvereins beschäftigt.“
So steht es in meinem Arbeitsvertrag vom 20. Au-
gust 2003. Ich kann mich noch genau an das erste 
Gespräch mit Birgitt Nebrich erinnern: Wir saßen 
im Studio und sie sagte: „Wir nehmen dich.“ Ich 
war völlig aufgeregt und überrascht, über diese 
schnelle Entscheidung und Zusage.

Mein Berufswunsch als Kind war entweder Poli-
zistin oder Tanzlehrerin. Heute bin ich für Ma-
nagement Sport und Organisation zuständig und 
unterrichte hauptsächlich im Bereich Tanz und Be-
wegung. Somit bin ich etwas ähnliches wie Tanz-
lehrerin und habe mir meinen Kindheitstraum 
erfüllt. Naja, vielleicht bin ich auch manchmal ein 
bisschen „Polizei“ im Verein.

Meinen Weg zum MTV habe ich bis heute nicht 
bereut. Birgitt, die damalige Vorsitzende hat mich 
geformt und gefördert, machen lassen und unter-
stützt. Je mehr Jahre vergehen, umso mehr weiß 
ich diese Unterstützung und Zusammenarbeit 
zu schätzen. Damals, wie auch heute. Hürden hat 
jeder im Leben zu bewältigen. Das muss ich jetzt 
nicht besonders hervorheben. In der Mitglieder-
versammlung am 27.04.2023 wurde ich für meine 
20-jährige Mitarbeit und mein Engagement im 
Mombacher Turnverein geehrt. Das macht mich 
unsagbar stolz.
Gehe ich heute in ehemalige Stunden, um als Ver-
tretung zu unterrichten, fällt regelmäßig der Satz: 
„Wie schön, so viele, alte Gesichter zu sehen!“ Ich 
bin beeindruckt und erfreut von der ausdauern-
den Teilnahme unserer Mitglieder an den Fitness-
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Angeboten, die regelmäßig Woche für Woche in 
der Halle stehen. Und ich erinnere mich gerne an 
die lustigen Zeiten in all meinen Stunden. Spaß, 
Motivation und viel Lachen sind auch heute noch 
meine wichtigsten Begleiter.

Ich möchte mich mit diesem Beitrag bei allen 
Mitgliedern, die durch ihre langjährige Teilnah-
me in meinen Stunden ein Teil meines Lebens 
geworden sind, bedanken. Heute verlasse ich oft 
die Stunde mit den Worten: „Ihr seid meine beste 
Therapie“. Euer Kommen ist für mich eine große 
Wertschätzung. Ohne euch würde ich nie meine 
neuen Erkenntnisse in Bewegung und Wahrneh-
mung umsetzen können. Ganz speziell geht ein 
Dankeschön auch an die Frauengymnastikgruppe 
mittwochsfrüh. Wie zugänglich sie sind und neue 
Erkenntnisse umsetzen – Woche für Woche – und 
ich ergötze mich an dem Anblick der neugefunde-
nen Körperwahrnehmung einer Jeden. Jeder Er-
folg wird mit lobenden Worten gefeiert. Eine ganz 
spezielle „Frauengymnastik“ eben.

Ein weiteres Alleinstellungsmerkmal ist die „Tanz-
werkstatt“. Hier finden sich inzwischen regelmä-
ßig 4-10 Tänzerinnen unterschiedlichsten Alters, 

mit und ohne Bewegungseinschränkungen. Ge-
meinsam genießen sie abzuschalten, sich selbst 
zu sein und ihren Körper auf ganz speziell ausge-
wählte Musiken in Bewegung zu bringen. Jede auf 
ihre individuelle Weise.

Ich kann es einfach nur jedem empfehlen: Sei of-
fen für Neues, probiere aus und genieße. Alleine, 
mit Gleichgesinnten, oder mit anderen Generatio-
nen. Es macht das Leben lebenswert!

Eure Andrea

Neues aus dem Studio
Was hat sich geändert im MTV-Sportstudio? Ende 
des Jahres 2022 durften wir unseren Trainer und 
Mitbegründer des Studios Albert Uhrig in seinen 
wohlverdienten Ruhestand verabschieden. Wir 
danken ihm für seinen Einsatz, besonders nach 
dem Ausfall von Klaus-Peter Lehmann.

Diese personelle Lücke musste in der Folge wie-
der geschlossen werden. Es konnten neue Trainer 
bzw. Übungsleiter für die Arbeit im Studio gewon-
nen werden. Für Albert kam Sarah Wunderlich 
und hat Alberts Dienste teilweise übernommen. 
Außerdem kamen Jens Umhauer, Andrea Wunder-
lich und Frederik Haufe hinzu.

Sarah und Frederik machen gerade ihren Trainer-
schein im Bereich Gesundheit und Fitness und 
sind dementsprechend gerüstet.

Auch die Einrichtung des Studios hat sich etwas 
verändert. Wir durften etwas investieren und ha-
ben dementsprechend ein neues Gerät (Power-
Rack) angeschafft. Es wurde zudem ein neuer 
Bereich erschaffen, wo es möglich ist, sein Frei-
hanteltraining zu gestalten.

In diesen Zusammenhang vielen Dank an alle Hel-
fer die diesen Umbau ermöglicht haben!

Text: Rainer Wunderlich
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Neue Wege beim MTV
Aktivitäten Seniorenarbeit
In diesem Jahr haben Tine und 
ich mich auf den Weg gemacht, 
dass vor der Pandemie gut funk-
tionierende Netzwerk wieder-
aufzubauen und zu erweitern. 
So standen einige Treff en mit 
dem Seniorennetzwerk Mom-
bach an, um die Bedürfnisse he-
rauszufi ltern und entsprechen-
de Aktionen zu planen. Ganz 
schnell haben wir erkannt, dass 
zwar die Mobilität eine große 
Hürde zur Bewegung ist, aber 
trotzdem kein Grund, sich nicht 
zu bewegen.

Kurz: Wir haben ein Team aufge-
stellt, welches vor den Sommer-
ferien im zweiwöchigen Rhyth-
mus ein Bewegungsangebot für 
die BewohnerInnen der Senio-
reneinrichtungen als auch für 
die Senioren in unmittelbarer 
Nachbarschaft angeboten hat. 
Damit beide Einrichtungen da-
von profi tieren, kam unser Ein-
satz im Wechsel im Caritas Haus 
St. Rochus und im AWO-Senio-
renzentrum Ursel Distelhut, also 
direkt vor Ort, zustande. Lies 
gerne hierzu auch den Bericht 
„Sterne des Sports“.

Seit September gibt es nun wö-
chentlich dieses Angebot und 
nur im AWO-Seniorenzentrum. 
So müssen Interessierte sich 
nicht erst erkundigen, sondern 
wissen sofort: Jeden Mittwoch 
gehe ich von 14.30 – 15:15 Uhr 
ins AWO-Seniorenzentrum zu 

Sport, habe Spaß, treff e nette 
Gleichgesinnte und tue was für 
meine Mobilität und Gesund-
heit.

Komm auch du, bringe Bekann-
te mit und überzeuge dich von 
einem Stück mehr Lebensfreu-
de.

Erste Seniorenmeile
Am 06.10.2023 konnten wir die 
Seniorenmeile nicht nur mit ei-
nem BodyPercussion-Mitmach-
programm und bunten Tanz-
auftritten überzeugen, sondern 
jeder Besucher und jede Be-
sucherin hatte die Möglichkeit, 
sich über unser reichhaltiges 
Bewegungsangebot im Verein 
zu informieren. Die Resonanz 
war groß. Gelockt haben aus-
gestellte Aero-Stepps, instabile 
Unterlagen, auf denen jeder sei-
ne Balance testen konnte, aber 

auch HulaHoop-Reifen, 
Chiff ontücher, Therabänder und 
Brasils luden zum Ausprobieren 
und Mitmachen ein.

Aktivitäten Firmenfi tness
Im April konnten wir unse-
ren Verein auf der KONEKT 
Rhein-Main präsentieren. Über 
Bewegungsschilder, Bauch-
Challenge und verschiedene 
Handgeräte hatten die Firmen 
und Unternehmen die Möglich-
keit, sich über unser umfang-
reiches Bewegungsangebot 
zu informieren. Im Gespräch 
zeigte sich die Erkenntnis, dass 
die Wirkung einer aktiven Pause 

Der MTV auf der Seniorenmeile

auch HulaHoop-Reifen, 
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auf die Leistungsfähigkeit eines 
Mitarbeiters/einer Mitarbeiterin 
durchaus positiv wirkt, die Um-
setzung jedoch noch nicht sehr 
geläufi g ist. 

So haben wir im kleinen Arbeits-
kreis Firmenfi tness 2.0 kreiert. 
Firmenfi tness für alle und über-
all. Im Oktober luden wir jeden 
Donnerstag zur bewegten Mit-
tagspause ein. Online – jeder di-
rekt vor Ort im Homeoffi  ce und 
Büro, draußen und unterwegs. 
Einfach PC, Tablet oder Handy 
an und los geht’s. 

Auch Interesse? Dann schreibe 
eine E-Mail an info@momba-
cher-turnverein.de

Dein MTV – Dein Verein!
Alles an einem Ort – alles unter 
einem Dach!

Text: Andrea Roth

Messestand auf der KONEKT

Interview mit Elias Kraft

Wir stellen euch Elias Kraft vor, der zum 01.09.2023 sein Frei-
williges Soziales Jahr (FSJ) im MTV begonnen hat.

Aus welchem sportlichen Bereich kommst du? 
Ich bin schon länger beim MTV dabei und übe die Sportart 
Volleyball in der (Ü18) Mannschaft aus. Nebenbei habe ich 
früher auch andere Sportarten betrieben wie Fußball und 
Handball.

Wieso ein FSJ?
Ich mache das FSJ, um viel Erfahrung im sozialen Bereich 
mitzunehmen und möchte damit meine Fachhochschulreife 
erreichen. Abschließend ist es ein gutes Jahr zur Überbrü-
ckung, zur Bundeswehr zu gehen.

Worauf freust du dich am 
meisten beim MTV? 
Am meisten freue ich mich auf 
spannende Aufgabenbereiche 
sowie ein nettes Team als Um-
feld und auf die gemeinsame 
Zusammenarbeit.

Was sind deine Ziele für 
dein FSJ? 
Meine Ziele für das FSJ sind 
auf jeden Fall persönliche 
Fähigkeiten zu stärken, z. B. meine Konfl iktlö-
sungskompetenz zu erweitern. Ein weiterer wichtiger Punkt 
ist auf jeden Fall selbstständiger zu werden und eigene Ver-
antwortung übernehmen zu können.

Welche Aufgaben wirst du übernehmen?
Ich werde in Übungsstunden als so genannter „Helfer“ oder 
„Stellvertretener ÜL“ anwesend sein. Abgesehen davon taste 
ich mich immer mehr an die Büro- und Öff entlichkeitsarbeit 
heran. Im Großen und Ganzen helfe ich, wo ich kann.

Welche Sportart würdest du im MTV gerne mal auspro-
bieren? 
Ich wollte früher immer mal anfangen Tischtennis im Verein 
zu spielen, bin jedoch nie dazu gekommen. Vielleicht wäre 
jetzt der richtige Zeitpunkt?

ckung, zur Bundeswehr zu gehen.

Am meisten freue ich mich auf 
spannende Aufgabenbereiche 
sowie ein nettes Team als Um-
feld und auf die gemeinsame 

Meine Ziele für das FSJ sind 
auf jeden Fall persönliche 
Fähigkeiten zu stärken, z. B. meine Konfl iktlö-
sungskompetenz zu erweitern. Ein weiterer wichtiger Punkt 
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Mitgliederversammlung: 
Ein aktiver Verein inmitten der Krisen
Die Corona-Pandemie ist vorbei, wenngleich sie 
noch deutlich nachwirkt. Hinzu kam Anfang 2022 
der Ukraine-Krieg, der neben dem schlimmen 
menschlichen Drama auch wirtschaftliche Kon-
sequenzen für ganz Europa hat. So hat auch der 
Mombacher Turnverein zu spüren bekommen, 
was erhöhte Energiepreise bedeuten.

Eine positive Entwicklung zu Beginn des Jahres 
war jedoch, dass die Fastnachtskampagne 2023 
stattfinden konnte. Fastnacht hat dem Verein 
und den Menschen gut getan. Nicht nur durch 
den finanziellen Aspekt, sondern auch durch das 
Schunkeln und Feiern, das Lachen und Beisam-
mensein war es ein erfolgreicher Start ins Jahr. 

Zahlen und Anpassung der Mitgliedsbeiträge
Durch die geringere Anzahl an Fastnachtssitzun-
gen und so auch weniger Gäste, konnten wir je-
doch nicht an die Zahlen von bisherigen Kampag-
nen anknüpfen. Dennoch sind wir froh, überhaupt 
wieder Einnahmen verbuchen zu können. Zudem 
tragen die erhöhten Energiekosten einen wichti-
gen Teil zu unserer finanziellen Situation bei.

Da sich der Verein trotz aller Bemühungen und 
Ausschöpfung einiger Bezuschussungen immer 
noch in einer schwierigen Lage befindet, sehen 
wir die Notwendigkeit, die Mitgliedsbeiträge zum 
1. Juli 2023 anzupassen. 

Art des Beitrags Aktueller Beitrag Neuer Beitrag

Passive Mitgliedschaft 4,00 € 5,00 €

Erwachsene 10,50 € 13,50 €

Herzsportteilnehmer 11,50 € 15,50 €

Kinder und Jugendliche 8,00 € 10,00 €

Familienbeitrag (ab 3 Pers.) 21,00 € 27,00 €

Aus dem Vereinsalltag
Unsere Vorsitzende Tine Bechtloff bezeichnete 
das Team des Turnvereins als „motivierte und krea-
tive Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“. Wie Recht 
sie damit hat! Im vergangenen Jahr haben die 
Mitarbeitenden und Übungsleiter*innen mit ihrer 
Kreativität wieder einiges (Neues) auf die Beine 
gestellt.

Aus einer Idee aus dem Mitarbeiterkreis ent-
stand z.B. letzten Herbst der Aktionsmonat, bei 
dem Nicht-Mitglieder Schnupperkarten erwer-
ben und so in unser vielfältiges Sportprogramm 
reinschnuppern konnten. Außerdem haben 
wir mit der „Affirmative“ kooperiert und so eine 
Improtheater-Gruppe bei uns im Verein eröffnet. 
Bei der Weihnachtsfeier im Dezember zeigten die 

Jugendlichen auf der Bühne, 
wie vielfältig und witzig das sein 
kann. Ein weiteres Highlight war 
die Menschenkette zwischen 
dem MTV Sportzentrum in der 
Turnerstraße und der Eintrach-
thalle in der Albert-Knoll-Straße. 
Unter dem Motto „Mein spORT- 
Mein Verein“ machten Übungs-
leiter*innen und Mitglieder dar-
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auf aufmerksam, wie wichtig Sportvereine für das 
gesellschaftliche Zusammenleben ist und erlang-
te auch überregional Aufmerksamkeit.

Die Mitgliederzahl bewegt sich aktuell etwa um 
2.500. Das ist im Vergleich zu vor Corona weiter-
hin ein deutlicher Rückgang. Doch die Mitglieder, 
die uns treu geblieben sind, sind uns weiterhin 
eine große Unterstützung. Trotz des genannten 
Mitgliederrückgangs zeigt sich die Mehrheit soli-
darisch und hilft dem MTV über die Treue hinaus 
durch Geldspenden. Insgesamt wurden uns über 
die Plattform „Heimathelden“ der VR Bank-Alzey-
Worms schon 4.000 Euro für Reparaturen und 
Anschaff ungen gespendet. Auch bei vielen klei-
neren Einzelaktionen wurden kleine und größere 
Beträge durch Mitglieder und Freunde des Vereins 
gespendet. Vielen Dank für diese Unterstützung!

Ehrungen
Geehrt wurden Klaus Braun, Sabrina Reimer
und Heike Wendler-Goethe durch den Sport-
bund Rheinhessen für ihre ehrenamtliche Tätig-
keit. Klaus ist seit 1972 für den MTV im Einsatz und 
in verschiedensten Bereichen – von Tennis bis Ge-
sundheitssport – mit vollem Einsatz dabei. Sabrina 
war lange Jahre im Judo tätig, ist im Bedienungs-

team und kümmert sich nun auch um die Mit-
gliederverwaltung. Heike ist unsere Allrounderin: 
Herzsport, Rehasport, Fitnessstudio: Sport ist ihr 
Element. Nach einer Verletzungspause im letzten 
Jahr sind wir froh, dass sie uns wieder unterstüt-
zen kann. Vielen Dank für euren Einsatz, Klaus, Sa-
brina und Heike!

Ein besonderer Dank galt dieses Jahr auch 
Übungsleitern, die sich für ihr langjähriges Enga-
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gement verdient gemacht haben. Diese Ehrung 
wurde durch den Rheinhessischen Turnerbund 
vorgenommen.

Sabine Mies hat 1988 das Rhönradturnen in den 
Verein gebracht und trainierte seitdem zahlreiche 
Kinder und Jugendliche in diesem besonderen 
Sport. Ohne sie würde es das Rhönradturnen so 
in der Region nicht geben. Erfolge auf nationaler 
und internationaler Ebene konnte sie für die Kin-
der und den Verein schon einfahren. Danke, Sa-
bine, für über 30 Jahre Trainertätigkeit und Treue 
zum MTV!

Thomas Larisika ist seit 20 Jahren engagierter 
Übungsleiter und selbst aktiv im Verein. Vom Tur-
nen ging es für ihn in den Fitness- und Gesund-
heitsbereich, der ohne ihn einige tolle Stunden 
weniger zu verbuchen hätte. Thomas, danke für 
deinen Einsatz für unseren Turnverein!

Katrin Hannappel gehört seit Kindesbeinen zum 
Mombacher Turnverein und seit nunmehr 10 Jah-
ren mit ihren Fitness- und Tanzstunden ins Trainer-
team. Wir sind besonders stolz darauf, „Eigenge-
wächse“ für das Ehrenamt begeistern zu können. 
Toll, dass du weiterhin mit viel Motivation dabei 
bist – Wir sagen Danke, Katrin!

Kerstin Lamby ist unsere Männergymnastik-Spe-
zialistin und seit 2005 mit Verschmelzung von Ein-
tracht und MTV für uns tätig. Danke, Kerstin, für 
dein Engagement!

Gina Schick ist seit 10 Jahren im Verein als 
Übungsleiterin tätig und seit einigen Jahren Ab-
teilungsleiterin für den Fitness- und Gesundheits-
sport. Außerdem ist sie seit letztem Jahr im Vor-
stand. Danke, Gina, für deinen Einsatz im Verein. 

Andreas Frank gilt unser Dank, der als Sportwart 
und stellvertretender Abteilungsleiter der Tennis-
abteilung sein Engagement und die Treue zum 
Verein zeigt. Danke, Andreas!

Karin Burkhard ist als langjährige Übungsleiterin 
bekannt, die immer bereit ist, Vorführungen vor 
allem aus dem Orientalischen Tanz zu machen, die 
sehr oft angefragt werden.

Thomas Best wurde durch den Judo-Verband ge-
ehrt für seinen langjährigen Einsatz als Übungslei-
ter und Abteilungsleiter im MTV. Wir sind wir froh, 
dass er sich für den Judo-Sport so einsetzt. Danke, 
Thomas!

Elisa Schwab und Johanna Grund wurden durch 
die Sportjugend Rheinhessen ausgezeichnet für 
ihr Engagement im kinder- und Jugendbereich. 
Danke euch beiden für euren Einsatz im Tanzen, 
Turnen und auf der Bühne bei Auftritten!

Verabschieden als Abteilungsleiterin im Rhönrad 
müssen wir Astrid Krimm. Danke für dein jahre-
langes Engagement im Verein und das Aufbauen, 
Weiterentwickeln und Leiten der Rhönrad-Abtei-
lung. 

Des Weiteren ehrt der MTV dieses Jahr Nadine 
Kappesser und Maria Metzger für ihre langjäh-
rige Tätigkeit bei Veranstaltungen. Vor allem wäh-
rend der Fastnachtskampagnen, aber auch bei 
Events wie dem Rheinuferfest oder der vereinsin-
ternen Terminen seid ihr eine immense Stütze für 
unseren Verein. Vielen Dank, Nadine und Maria, 
für euren stetigen Einsatz!

Auch unserem langjährigen Partner, der Familie 
des Weinguts Ems-Post, möchten wir Danke sa-
gen. Durch die gute Zusammenarbeit haben wir 
über all die Jahre gute Freunde des Vereins gefun-
den.

Walter und Andrea Rehm sowie Sarah Pedersen 
gilt unser besonderer Dank für ihren langjährigen 
und unermüdlichen Einsatz vor und hinter den 
Kulissen. 
Walter Rehm, das Gesicht des Wirtschaftsaus-
schusses. Seit 40 Jahren ist er dem Verein treu und 
einen Wirtschaftsausschuss ohne ihn möchten wir 
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uns nicht vorstellen. Sein Know-how und Organi-
sationstalent sind Gold wert. Danke dir, Walther, 
für dein unermüdliches Engagement!

Andrea Rehm ist ebenfalls seit 40 Jahren Mitglied 
im MTV und seit einigen Jahren die Chefin der Be-
dienungsgruppe und im Finanzausschuss. And-
rea, danke für deinen Einsatz!

Verabschieden aus ihrem Amt als Jugendleiterin 
müssen wir Sarah Pedersen. Mit Mia hat sie sich 
eine wunderbare Nachfolgerin herangezogen, 
was wir sehr zu schätzen wissen. Der Arbeitskreis 
Öffentlichkeitsarbeit lebt von deinen Ideen und 
deinem Wissen. Danke, Sarah, für deine unglaub-
liche Motivation und Einsatzbereitschaft in den 
letzten Jahren!

Ein ganz besonderer Dank gilt Andrea Roth. Sie 
ist seit nunmehr 20 Jahren hauptamtlich im Mom-
bacher Turnverein angestellt und der Verein ist dir 
sehr dankbar für diese tolle Zeit. Das ist wirklich 
nicht selbstverständlich und etwas Besonderes! 
Die Tanzabteilung lebt durch ihre wunderbaren 
Ideen und auch der Fitness- und Gesundheitsbe-
reich trägt in einigen Punkten ihre Handschrift. 
Danke, Andrea, für deine Arbeit und deinen Ein-
satz – auf die nächsten 20 Jahre!

Zukunft
Wir hoffen und sind zuversichtlich, dass die Zu-
kunft viel Gutes für den Verein und seine Mit-
glieder bereit hält. Trotz des Mitgliederrückgangs 
schauen wir positiv nach vorne und sind uns si-
cher: Zusammen mit unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, unseren Ehrenämtlern und tol-
len Mitgliedern werden wir das Beste herausho-
len. Auf ein erfolgreiches nächstes Jahr 2024!

Text: Nadine Heckmann

02.03.2024  
Helferessen

23.03.2024  
Osterbrunch

05.05.2024  
(Halb-) Marathon

18.04.2024  
Mitgliederversammlung

21.04.2024  
Jubilaren-Ehrung

15.06.2024  
VM Turnen

29.06.2024  
Familiensportfest /  
VM-Leichtathletik

16.–18.08.2024  
Rheinuferfest

06.12.2024  
Adventskaffee

08.12.2024  
Weihnachtsfeier

TERMINE 
2024

Änderungen vorbehalten. Beachten Sie ggf.  
Hinweise  auf: www.mombacher-turnverein.de
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Picknick mit Konzert für die 
ganze Familie

Nach unserem „Babykonzert unterwegs!“ im März 
folgte am wohl heißesten Sonntag im Juli, dem 
09.07.2023, eine musikalische Reise in die Ferien 
für die ganze Familie. Klein und Groß, Junge und 
Junggebliebene verweilten auf mitgebrachten 
Picknickdecken und Kissen und lauschten den Er-
zählungen von Gisela Reinhold, Musiktheater- und 
Konzertpädagogin des Staatstheaters Wiesbaden. 
Musikalisch begleitet wurde die 45 minütige Reise 
von einem Streichquartett des Hessischen Staats-
orchester Wiesbaden.

Nach einem bewegten Auftakt mit „Brüderchen 
komm tanz mit mir“, für den Gisela extra den Text 
passend zur Ferienreise umgeschrieben hatte, 
trugen uns die Gondeln durch Venedig und es 
wurde gekonnt das Tanzbein zum CanCan in Pa-
ris geschwungen. In der Wiener Hofreitschule er-
lernten die Mitreisenden den Peitschenschlag und 
auf einer alten Burg feierte, tanzte und trank man 
mit den Rittern. Dann ging es weiter nach Buda-
pest mit einem Ungarischen Tanz und in Amerika 
begleiteten die Gäste „The Entertainer“ mit einer 
fantastischen Bodypercussion. Zurück fuhr man 
mit dem Vergnügungszug per Polka – heiter und 
beschwingt.

Und wer jetzt denkt, die Zuschauer hätten artig 
wie im Theater auf ihren Plätzen gesessen und 
gelauscht, der liegt völlig falsch. Denn ein Turn-
verein ist für Bewegung da. Und so war es dann 
auch: Nachdem die ersten zwei Orte doch noch 
sehr verhalten von den Zuschauern und den Kin-
dern besucht wurden, ging nach der dritten Reise 
ordentlich „die Post ab“. Da gab es Polonaise und 
Kreistänze zu den Ländern und die Kinder konn-
ten nach Herzenslust mitspringen, tanzen und 
sich drehen. 

Statt Applaus gab es nach jeder Reise für das Hes-
sische Staatsorchester Wiesbaden begeisterte 
und fröhliche Winkgesten. Doch spätestens nach 
der Rückreise gab es den wohlverdienten toben-
den Applaus, Bravo-Rufe und Zugabe.

Zufrieden stellte Andrea Roth, Management Sport 
und Organisation im Mombacher Turnverein fest, 
dass trotz der hohen Temperaturen doch 55 Per-
sonen das Angebot wahrgenommen haben.

„Als nächstes planen wir im Herbst „Klingende 
Geschichten“, in denen die Kinder Instrumente 
erforschen und in einer Geschichte entsprechend 
einsetzen können.“ Der Termin wird rechtzeitig 
veröff entlicht und der MTV freut sich schon jetzt 
auf ein weiteres, künstlerisches Projekt in seinem 
Sportzentrum.

Text: Andrea Rothwurde gekonnt das Tanzbein zum CanCan in Pa-
ris geschwungen. In der Wiener Hofreitschule er-
lernten die Mitreisenden den Peitschenschlag und 
auf einer alten Burg feierte, tanzte und trank man 
mit den Rittern. Dann ging es weiter nach Buda-
pest mit einem Ungarischen Tanz und in Amerika 
begleiteten die Gäste „The Entertainer“ mit einer 
fantastischen Bodypercussion. Zurück fuhr man 
mit dem Vergnügungszug per Polka – heiter und 

Text: Andrea Roth
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Rheinuferfest – 
Rückblick
Am dritten Wochenende im August fand das 14. 
Mombacher Rheinuferfest statt. Ein gelungenes 
Fest bei schönem Wetter und toller Stimmung. 
Wir waren mit vielen Vorführungen und mit ei-
nem Verkaufsstand mit Essen und Getränken im 
„Meenzer Style“ dabei, den wir gemeinsam mit 
dem MBC Mombacher Bohnecorps „Die Bohne-
gard“ auf die Beine gestellt haben.

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die uns 
bei der Vor- und Nachbereitung und während der 
drei Festtage unterstützt haben. Ohne so viel eh-
renamtliches Engagement wäre ein solches Fest 
nicht möglich!

Text: Christine Bechtloff Text: Christine Bechtloff 
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Jubilarenehrung 2023
Wie jedes Jahr im April ehrte 
der Verein auch dieses Jahr Mit-
glieder für ihre jahrzehntelange 
Treue. Am 23.04. kamen die 
Vorstandsvorsitzenden, Hel-
fer*innen und Aktive aus den 
Übungsstunden in der Gym-
nastikhalle zusammen, um im 
Rahmen einer Matinée den 
langjährigen Mitgliedern zu 
danken. Sie wurden für 25-, 
40-, 50-, 60-, 65-, 75- und so-
gar 80-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. Begleitet wurde die 
Jubilarenehrung von Turne-
rinnen der Gruppe von San-
dra Baumann und Manuela 
Preis. Sie zeigten Ausschnitte 
ihres Trainings am Boden und 
am Trampolin.

Tine Bechtloff begrüßte die 
Anwesenden und betonte 
die Dankbarkeit des MTV für 
die heutzutage nicht selbst-
verständliche lange Mit-
gliedschaft der Geehrten. Im 
Zuge der Corona-Pandemie 
ist die Mitgliederzahl, die 
2017 ihren Höchststand mit 
dem Knacken der 3000-Mit-
glieder-Marke hatte, wie bei 
allen Vereinen in Mainz stark 
gesunken. Die Geehrten zäh-
len daher „zu den Mitgliedern 
und Mitarbeitern, die auch in 
schwierigen Zeiten zu ihrem 
Verein gehalten haben.“ Die An-
wesenheit des stellvertretenden 
Ortsvorstehers, Horst Böcher, 
bestätige zudem die Wichtigkeit 
der Veranstaltung.

Für 40-jährige Treue zum Ver-
ein wurden unter anderem As-
trid Krimm, Andrea und Walter 

Rehm geehrt. Astrid ist seit Jah-
ren in der Rhönrad-Abteilung 
als Trainerin und lange Zeit auch 
als Abteilungsleiterin aktiv. An-
drea Rehm engagiert sich seit 

Langem im Finanzausschuss 
und übernahm 2017 die Leitung 
der Bedienungsgruppe. Walter 

Rehm ist Vorsitzender des 
Wirtschaftsausschusses und 
ebenso seit vielen Jahren ak-
tiv im Verein tätig. Franz Schei-
der ist einer der Geehrten, der 
für 50-jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet wurde. Er ist 
im Wirtschaftsausschuss tätig 
und Chefeinkäufer des Ver-
eins. Ein besonderer Dank gilt 
außerdem Renate Schneider 
für 60 Jahre Mitgliedschaft 
im MTV und ihr Engagement 
als Übungsleiterin und bei 
der Mitgliederverwaltung. 
Kurt Sauerwein, der seit 65 
Jahren Mitglied ist, ist ein 
echter Eintracht-Bub und war 
dort jahrelang als Helfer tätig. 
Gerne hätten wir Helmut Kohl 
für seine unglaublichen 80 
Jahre Mitgliedschaft geehrt, 
jedoch konnte er nicht an-
wesend sein. Unser herzlicher 
Dank gilt ihm für seine langen 
Jahre als aktives Mitglied, als 
Schriftführer und das stetige 
Interesse am Vereinsleben.
Es ist nicht selbstverständlich, 
so viele Jahre einen Verein mit 
einer Mitgliedschaft und so-
gar aktivem Engagement zu 
unterstützen. Deshalb „ehren 
wir die Bereitschaft, sich beim 

Mombacher Turnverein zu en-
gagieren mit dieser Jubilareneh-
rung ganz besonders“, so unsere 
Vorsitzende Kerstin Sinsel.

Text: Nadine Heckmann
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Fastenzeit im MTV: 16.–22.03.2024
Bereits zum fünften Mal findet 
im März 2024 wieder eine Fas-
tenzeit im MTV statt. Auch in 
diesem Jahr kommen sowohl 
erfahrene Fastende als auch 
Neulinge zusammen, um ge-
meinsam zu fasten. Entgegen 
weitverbreiteter Vorurteile 
musst du beim Fasten nicht 
hungern! Richtig durchgeführt 
hat der Hunger keine Chance! 
Ich werde dich mit allen Tipps 
und Tricks für „deinen Haus-
putz“ und gegen das Hungern 
versorgen. 

Die Effekte sind spürbar: durch 
die Entgiftung des Körpers kön-
nen sich die Körperzellen erneu-
ern, der Blutdruck sinkt, das Immunsystem wird 
gestärkt, die Haut verbessert sich. Fasten beugt 
Zivilisationskrankheiten vor und ermöglicht einen 
Neustart für eine Ernährungsumstellung.
Traditionell bietet sich das Fasten im Frühjahr be-
sonders an. Körper und Geist haben das Bedürfnis 
nach Erneuerung und Erfrischung - „das Laub vom 
letzten Jahr wegfegen, wieder etwas Frisches und 
Buntes einpflanzen und frischen Wind einkehren 
lassen“.

Die gemeinsame Fastenwoche wird durch die 
Persönlichkeiten der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erst lebendig und so bereichert und un-
terstützt man sich gegenseitig und empfindet die 
Fastenwoche eher als Gewinn denn als Verzicht. 
Das gemeinsame Kochen und anschließende Ge-
nießen der Fasten-Suppen hat sich im vergange-
nen Jahr bewährt. Auch in diesem Jahr werden wir 
wieder zusammen unsere Brühe zubereiten und 
uns gegenseitig inspirieren.
Für unsere Wanderungen bietet unser schönes 
Rheinhessen mit den Hiwweltouren und der 

große Sand direkt vor unserer Haustür unzählige 
Möglichkeiten. Die Bewegung in moderatem Tem-
po entschleunigt vom Alltag, weitet den Blick, ist 
kommunikativ und unterstützt den Körper wäh-
rend des Fastens. Entschlackung, Ausdauer und 
Muskulatur profitieren.

Wer das umfangreiche Sportangebot des MTV 
nutzen möchte, kann dies – auch ohne Mitglied 
zu sein – während der Fastenwoche tun und kann 
so einen Einblick in die Vielfalt der Angebote be-
kommen.
Natürlich sind alle Angebote freiwillig und es 
bleibt für jeden auch genügend Zeit für Rückzug, 
Besinnung und Ruhe – und diese ist ebenso wich-
tig wie die Bewegung.
Abgerundet wird die Woche wieder durch inter-
essante Fachvorträge zum Thema Ernährung, Ge-
sundheit und Fastenstoffwechsel.

Weitere Infos über das Thema Fasten findest Du 
unter www.einfachfasten.eu

Text und Bild: Gabi Sester
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AUS DEN ABTEILUNGEN

Neues aus der Abteilung „Gymwelt“
Während der Elternzeit von Josue bis Ende De-
zember übernehme ich seinen Aufgabenbereich 
und seine Übungsstunden. Es macht mir sehr viel 
Spaß und ist eine neue berufliche Herausforde-
rung.

Des Weiteren freuen wir uns über neue Unterstüt-
zung im Bereich der Übungsleiterinnen.
Ich begrüße Waltraud (Walli) Breuch ganz herzlich 
im Verein und in der Abteilung Gymwelt. Walli hat 
sich schon sehr hilfreich im Bereich des Senioren-
sports „Fit und Clever mit dem MTV“ und bei der 
Übernahme von diversen Vertretungen in der 
Gymwelt eingebracht. Danke an Walli und schön, 
dass du uns unterstützt. 

Events: 
Am 23.09.2023 fand im Rahmen der europäischen 
Woche des Sports unsere diesjährige „#BeActive““- 
Veranstaltung statt. Josue hatte sich ein Saturday-
Night Sportprogramm ausgedacht, welches mit 
der Unterstützung von eifrigen Übungsleiterin-
nen in die Tat umgesetzt wurde.

Wir starteten am um 18 Uhr mit einem Body-Fit 
Workout von Katrin Hannappel. Nach 45-minüti-
gem Schwitzen mit den Loops und einer 15-mi-
nütigen Pause machte Hannah Paul einen tollen 
Yoga-Flow, der nicht weniger anstrengend war.

„Last but not least“ heizte Heike Rothörl mit einer 
fetzigen Zumba-Stunde den Teilnehmern dann 
nochmal ordentlich ein. Um 21 Uhr waren alle Teil-
nehmer zufrieden und gut durchtrainiert reif für 
das Wochenende. Vielen Dank an alle beteiligten 
Akteure und natürlich an den Organisator Josue.
Nächstes Jahr gern wieder!!

Neue Kurse beim MTV:
Seit Anfang Oktober läuft erfolgreich mittwochs 
unsere „Skigymnastik“ mit einem wechselnden 
Trainer-Team. Auch für „nicht Skifahrer“ ein sport-
liches Highlight.

Zwei Yoga Kurse mit zwei hochmotivierten Yoga-
Trainerinnen sind im Programm: Hatha Yoga mit 
Hannah läuft bereits seit September und Fitness 
Yoga mit Anna ist gerade in der ersten Oktober- 

Woche sehr gut angelaufen.

Nach den Herbstferien startete 
am 6. November der Fun-Fit-
ness- Kurs mit Andrea. Von Hu-
la-Hoop, über Functional – Step, 
Aroha, Drums Alive und vielem 
mehr bekommt Ihr hier einiges 
geboten und vor allem Spaß.

Mit sportlichem Gruß
Gina Schick 
(Abteilungsleitung Gymwelt)
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AIKIDO
Am Freitag, den 14. Juli konnte erfolgreich wie 
folgt graduiert werden:

•	 Andreas und Daniel – 2. KYU
•	 Anna – 4. KYU

Am 14. September konnte Christoph mit dem 
4.  KYU nachziehen. Wir gratulieren allen Prüflin-
gen.

Neben dem Prüfungsprogramm, der Selbstvertei-
digung und den Aikido-Prinzipien in Anwendung 
wird ebenso fleißig mit Waffen (Holz-Stock = Jo, 
Holz-Schwert = Bokken und Holz-Messer = Tanto) 
geübt. Unter anderem werden auch Katas (13er, 
25er und die 31er Stock Kata) trainiert.

Aufgrund der hohen Nachfrage habe ich mich 
dazu entschieden, Kinder nur dann aufzunehmen, 
wenn ein Erwachsener (Elternteil oder Bekannter) 
anwesend ist, so dass nicht nur mittwochs (von 
18:00 bis 20:00 Uhr), sondern an allen anderen 
Trainingstagen trainiert werden kann. Aus meiner 
Erfahrung heraus ist ein Trainingstag definitiv zu 
wenig. Aus diesem Grund bitte ich die Eltern mög-
lichst einen zweiten Trainingstag für Aikido ein-
zuplanen. Einen zweiten frühen Trainingstermin 
bekomme ich leider nicht, da die Zeiten zwischen 

17:00 und 20:00 Uhr sehr begehrt sind und alle 
Räume belegt sind.

Das Training findet statt:
Dienstags und donnerstags von 20:00–21:30 Uhr
Mittwochs von 18:00–20:00 Uhr und
Freitags von 20:00–21:30 Uhr (Fortgeschrittene 
und/oder Prüfungsvorbereitung)

Interessenten setzen sich bitte unter der Tel.-Nr. 
0176 3279 3020 oder per Email aikido@momba-
cher-turnverein.de mit mir in Verbindung. Ich be-
antworte gerne alle Fragen rund um Aikido und 
das Training.

Ich freue mich auf Euch, Euer Roland (5. DAN)
Text: Roland Winter
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Kinderwelt Inklusiv!

Um den Verein inklusiver zu 
gestalten starten wir seit Sep-
tember bei unseren Jüngsten 
mit einer inklusiven Eltern-Kind 
Stunde. Hier treffen sich Fami-
lien mit Kindern mit und ohne 
Behinderung um gemeinsam 

die Kinderwelt zu erleben. Kin-
der können hier im Liegen, 
Krabbeln, Laufen und Klettern 
Sport erleben und somit ihre 
Entwicklung stärken. Es wird 
auf unterschiedliche Bedürfnis-
se Rücksicht genommen, um 

allen eine Teilhabe am Sport zu 
ermöglichen. So werden Sport-
geräte genutzt, die Kinder im 
Liegen bespielen können oder 
die speziell für den Blinden-
sport entwickelt wurden. Zur 
vereinfachten Kommunikation 
können Schilder mit Piktogram-
men und Gebärden genutzt 
werden und das Abschlusslied 
wird auch mit den Händen ge-
sungen. Wem der Trubel zwi-
schenzeitlich zu viel wird, kann 
sich in eine gemütliche Ecke zu-
rückziehen. Durch einen engen 
Austausch mit den Inklusions-
lots:innen des Landessportbun-
des Rheinland-Pfalz haben wir 
immer wieder die Möglichkeit 
unsere Stunde anzupassen und 
Ideen neu zu entwickeln.

Das Angebot wird geleitet von 
Lisa Erb, die zusätzlich zu eini-
gen C- und B-Trainerlizenzen, 
Sportwissenschaften studierte 
mit dem Zusatzmodul „Inklu-
sion im Sport“. Das Angebot fin-
det immer dienstags von 15:00 
bis 17:00 Uhr statt und ist haupt-
sächlich für 0 bis 4-jährige. Äl-
tere Kinder mit Behinderungen 
oder motorischen Beeinträch-
tigungen sind nach Absprache 
auch herzlich willkommen.

Wer mehr über dieses Angebot 
wissen möchte, kann eine E-Mail 
an info@mombacher-turnver-
ein.de senden.

Text: Lisa Erb
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Orientalischer Tanz: Auftrittssommer '23
Endlich, nach der langen Co-
ronadurststrecke, hatten wir 
wieder einen wunderbaren Auf-
trittssommer 2023.

Wir, die Gruppe Kadin Kalca, 
sind einen Bellydance Fusion 
Tanzgruppe früher auch Tribal 
Fusion genannt: Das ist eine 
Abspaltung aus dem klassisch 
Orientalischen Tanz und hat 
sich in den 90er Jahren in der 
USA entwickelt. Wir paaren mit 
unserem Tanzstil alles was uns 
gefällt, Contemporary, Hip-Hop, 
Ballett, Jazz-Dance, Bollywood 
und vieles mehr.

Dieses Jahr haben wir einen 
Fantasy Fusion mit Schleiern 
gezeigt auf einen Remix eines 
Rihanna-Songs.

Noch relativ früh im Jahr konn-
ten wir zum ersten Mal beim 
Marathon wieder Bühnenluft 
schnuppern. Dort haben wir es 
eher tänzerisch-sportlich ange-
hen lassen und eine erweiterte 
Übungskombi vorgeführt. Ge-
nau diese gab es zur Meile des 
Sports im Juni nochmals zu se-
hen. 

Weiter ging es mit einem der 
wunderbarsten Auftritte jedes 
Jahr, dem Mombacher Rhein-
uferfest! Dort hatten wir Premie-
re mit der neue Fantasie-Fusion 
Choreografie.

Die letzten beiden Auftritte be-
stritten wir im September zum 
Agenda21-Sonnenmarkt und 
dem Weltkindertag 2023 der 
Stadt Mainz auf dem schönen 
Theaterplatz in der Innenstadt, 
und einen Tag später nochmals 
zum tollen Spätsommerfest des 
Appel-Happels.

Die vielen Auftritte schweißen 
die Gruppe fest zusammen und 
auch die neuen Tänzerinnen die 
dieses Jahr zu uns gekommen 
sind, sind jetzt ein fester Teil der 
Gruppe und hatten sehr viel 
Spaß vor und nach den Auftrit-
ten.

Ich freue mich sehr über neue 
Tänzer*innen die einfach mal 

bei uns reinschnuppern! Natür-
lich muss nicht jede/r mit auf 
die Bühne, auch bei uns geht es 
in erster Linie um die Freude an 
der Bewegung.

Auch wenn wir eine Mittelstu-
fen/Fortgeschrittene Gruppe 
sind gehen wir immer wieder 
die Basics durch und wenn man 
schon mal einen klassisch Ori-
entalischen Grundkurs besucht 
hat, findet man sich schnell zu-
recht.

Ich danke alle meinen Mittänze-
rinnen für die tolle gemeinsame 
Zeit und möchte alle herzlich 
willkommen heißen, die Lust auf 
einen Probestunde haben.

Text: Sabrina Winter
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FCBD-angelehnter orientalischer 
Tanz: Ein Tanzstil, der Kulturen und 
Tänzerinnen eint

Seit April diesen Jahres bietet der Verein einen 
weltweit getanzten Stil an: Die Tanzgruppe star-
tete mit neun Tänzerinnen, die in anderen orien-
talischen Tänzen bewandert waren und die „alte“ 
Bezeichnung des Tanzes „ATS“ geläufig war.
Nun besteht die Gruppe um die Kursleiterin Doro-
thee Weiler aus 13 Mittänzerinnen, die sehr fleißig 
die Schritte einüben und am letzten Wochenende 
an Ihrer Tanzhaltung und Basisbewegungen ge-
feilt haben.

Aber was ist dieser FCBD®Style eigentlich?
„FatChanceBellyDance®Style (ehemals American 
Tribal Style®) ist ein moderner Gruppenimprovi-
sationsstil des Bauchtanzes, der von Carolena Ne-
riccio entwickelt wurde“ schreibt Carolena (Quelle 
https://fcbd.com/what-is-fcbdstyle).

Aus folkloristischen Tänzen des Nahen Ostens, 
Nordafrika, Spanien (Flamenco) und Indien wur-
den Elemente entnommen und in Bewegungen, 

quasi einem „Vokabular“ neu zu-
sammengefügt. Dadurch wirkt 
der Stil sehr abwechslungsreich 
und exotisch.

Schnelles Lernen- Fehlanzeige! 
Es gibt ein Vokabular für schnelle 
und eins für langsame Lieder. Die 
Elemente haben neben der Aus-
richtung festgelegte Hüftbewe-
gungen, Armhaltungen, Blickrich-
tungen und natürlich Schritte und 
Drehungen.

Aber die Besonderheit ist, dass die 
Tänzerinnen diese Elemente ohne 
Absprache mit einer Gruppe und 

sogar mit FCBD-Bewanderten auf der ganzen Welt 
improvisiert tanzen können.

Kleine geheime Zeichen, sogenannte „Cues“ und 
eine exakte Tanztechnik zeigt der Gruppe an, was 
als nächstes getanzt wird. Mit viel Aufmerksam-
keit kann eine Gruppe die Formationen wechseln 
– auch ohne Absprache! Dies macht FCBD so ein-
zigartig, denn, „so entsteht der Tanz immer neu“, 
so die Kursleiterin.

Letztlich ist FCBD® eine mitreißende Zusammen-
kunft nicht nur verschiedener Tanzstile, sondern 
toller Frauen, die als Einheit gemeinsam tanzen.

Wer nun Interesse hat, kann sich bei Andrea Roth 
melden und auf die Interessentenliste eintragen 
lassen. Für April 2024 ist ein Grundkurs für Neu-
einsteiger in Planung.

Carolena,1974
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Bericht der Leichtathletik-Abteilung

Über das Jahr 2023 besuchten 
unsere Athleten der Leichtath-
letik wieder Wettkämpfe und 
konnten dort gute Ergebnisse 
erzielen.

Gleich nach den Osterferien 
startete unsere Freiluftsaison 
in der Leichtathletik 2023 und 
kurz darauf fand am 15.04.2023 
in Laubenheim beim 13. Pol-
derlauf unser erster Wettkampf 
statt.

Wir nahmen mit 20 Teilnehmern 
teil, unsere jüngsten Teilnehmer 
waren 5 und der älteste 84 Jahre 
alt.

Bambini-Lauf
400m weiblich U8 
Jg. 2018
6. Elsa Kern 2:24
7. Maria Hüholt 2:31

400m männlich U8 
Jg. 2017
2. Adam Banarama 1:50

3. Douniel Tama 1:57
4. Nico Müller 1:57

800m männlich U8 
Jg. 2016/2017
1. Kilian Gorgas 3:40   
2. Alexander Muschiol 3:54
9. Eric Doz 4:24

800 m männlich U10 
Jg. 2014/2015
9. Jonathan Ohler 3:44
17. Leon Müller 4:36

800 m männlich U12 
Jg.2013
5. Lukas Muschiol 3:31
8. Philipp Merz 3:54

männliche Jugend U14 
Jg. 2011
2. Aleksander Krezolek  3:56

800m weiblich U8 
Jg. 2016/2017
2. Doris Muschiol 4:17   
4. Anissa El Amrani 4:46

800m weiblich U10 
Jg. 2014/2015
9. Oum-Kelthoum Kebe 4:05

12. Nejla Kesedizic 4:20
14. Helena Hüholt 4:47

Seniorinnen  W 55 
10 km Lauf
3. Alexandra Gießler 1:09:32 

Senioren M80
15 km Lauf
1. Peter Kossok 1:43:43

Die Teilnahme am „Mainzer 
Gutenberg Marathon“ am 07. 
Mai wurde von unserer Mara-
thongruppe mit sechs Athleten 
wahrgenommen.

Bei idealem Wetter am Samstag, 
den 01.07.2023 fand das MTV 
Familien- und Sportfest mit 42 
Athleten statt.

Viele waren der Einladung ge-
folgt und nahmen dies mit viel 
Begeisterung wahr und waren 
mit Spaß bei der Sache und 
absolvierten ihrem Alter ent-
sprechend die Wettkämpfe 
Dreikampf, Lauf, Weitsprung, 
Schlagball bzw. Kugelstoßen.

Bericht der Leichtathletik-Abteilung

3. Douniel Tama 1:57
4. Nico Müller 1:57

Bericht der Leichtathletik-Abteilung

3. Douniel Tama 1:57 12. Nejla Kesedizic 4:20

Bericht der Leichtathletik-Abteilung

3. Douniel Tama 1:57
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Es wurden auch 
Disziplinen für das Deutsche 
Sportabzeichen an diesem 
Tag abgenommen.

Bis zu der Siegerehrung 
bot unser Jugendausschuss 
für alle Kinder einige Spiele 
an.

Nach erfolgreichem Wett-
kampf fand gegen 14  Uhr 
dann die Siegerehrung statt. 
Bei der Siegerehrung, bekam 
jeder Teilnehmer eine Urkunde 
überreicht. Die ersten drei Plät-
ze wurden mit einer Medaille in 
Gold, Silber und Bronze belohnt 
und es gab ein Wasserball als 
kleines Geschenk dazu.

Das Besondere an dem 
„MTV Familien- und 
Sportfest ist, dass alle 
Mitglieder des Vereins 
sich dran beteiligen 
können, unabhängig 
von der jeweiligen 

Sportart. Ob Judo, Tisch-
tennis, Walking etc., alle 
waren eingeladen.

Leider fi ndet in Oppen-
heim das Landskronberg-
fest (Wettkampf) nicht 
mehr statt, wo wir jedes 
Jahr immer einen kleinen 
Familienausfl ug mit Eltern 
und Athleten machten.

Kleine und große Zwer-
ge auf dem Sportplatz

Dafür fand am 10. 
September auf dem Sport-

platz in Oppenheim der 28. 

Zwergenkampf statt. 
Die Sportler*innen des Mom-
bacher Turnvereins absolvierten 
einen kleinen Mehrkampf aus 
vier Disziplinen. Es wurde über 
Bananenkisten gesprungen, 
Froschsprünge gemacht, ein 

Biathlon-Parcours durchlaufen 
und Weitsprung in Fahrradrei-
fen absolviert.

Die Kinder des Teams vom MTV 
im Alter von 4 bis 10 Jahren 
konnten erste Wettkampferfah-
rungen sammeln und hatten 
trotz der großen Hitze jede 

Menge Spaß.

Der Wettkampftag en-
dete mit einer Wasser-
staff el, wo der MTV ins-
gesamt mit fünf Teams 
antrat. Die Elternstaf-
fel erzielte sogar den 
ersten Platz und die 
Kinder feuerten ihre 
Eltern kräftig an.

Anschließend erhielt jedes 
Kind bei der Siegerehrung 
eine Urkunde und ein kleines 
Spielzeug. Die Erstplatzierten 
durften sich zusätzlich über ein 
T-Shirt als Erinnerung an den 
Zwergenkampf freuen.

Das Besondere an dem 
„MTV Familien- und 
Sportfest ist, dass alle 
Mitglieder des Vereins 
sich dran beteiligen 
können, unabhängig 
von der jeweiligen 

Sportart. Ob Judo, Tisch-
tennis, Walking etc., alle 
waren eingeladen.

Leider fi ndet in Oppen-

Sportart. Ob Judo, Tisch-
tennis, Walking etc., alle 

Es wurden auch 

heim das Landskronberg-
fest (Wettkampf) nicht 
mehr statt, wo wir jedes 
Jahr immer einen kleinen 
Familienausfl ug mit Eltern 
und Athleten machten.

Kleine und große Zwer-
ge auf dem Sportplatz

Dafür fand am 10. 
September auf dem Sport-

platz in Oppenheim der 28. 

heim das Landskronberg-
fest (Wettkampf) nicht 
mehr statt, wo wir jedes 
Jahr immer einen kleinen 
Familienausfl ug mit Eltern 

Disziplinen für das Deutsche 
Sportabzeichen an diesem 

Bis zu der Siegerehrung 
bot unser Jugendausschuss 
für alle Kinder einige Spiele 

Nach erfolgreichem Wett-
kampf fand gegen 14  Uhr 
dann die Siegerehrung statt. 
Bei der Siegerehrung, bekam 

platz in Oppenheim der 28. 

Zwergenkampf statt. 

trotz der großen Hitze jede 
Menge Spaß.

Der Wettkampftag en-
dete mit einer Wasser-
staff el, wo der MTV ins-
gesamt mit fünf Teams 
antrat. Die Elternstaf-
fel erzielte sogar den 
ersten Platz und die 
Kinder feuerten ihre 
Eltern kräftig an.

Anschließend erhielt jedes 

platz in Oppenheim der 28. 

Sonderpreis für unseren Aktionsmonat September in 2023. Durch unsere 
vielseitigen Aktionen: MTV-Erlebnistag und unsere symbolische Menschen-
kette wurden wir vom Sportbund Rheinhessen für den Sonderpreis der 
Comeback Kampagne ausgewählt – DANKE!
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Ergebnisse:

W6
3. Emmi Bechtel               120 Pkt.

W7
2. Platz Doris Muschiol 260 Pkt.

W8 
9. Mila Becker 210 Pkt.

M4
1. Jakob Reis 140 Pkt.

M5
3. Fred Schmitt 120 Pkt.

M6
8. Adam Banamara 200 Pkt.
13. Eric Doz 130 Pkt.

M7 
1. Kilian Gorgas 270 Pkt.
1. Alexander Muschiol 270 Pkt.

M11
5. Lukas Muschiol 300 Pkt.

Staff el:

Altersklasse 3-5 Jahre 
1. Neinhornbande

Altersklasse 6-8 Jahre 
3. Renntiere
5. Einhornbande

Altersklasse 9-11 Jahre 
5. Mir is‘ egal

Eltern/Betreuer
1. Die coolsten Eltern

Am Gauoff enen Turnfest der Äl-
teren am 01.10.2023 in Oestrich-
Winkel nahm Peter Kossok bei 

Wahlwettkampf 80 Jahre und 
älter männlich teil und erreich-
te den zweiten Platz mit 16,750 
Punkten und auch Alexandra 
Gießler hat am 3. Oktober noch 
ein sportliches Ereignis sie ist in 
Ingelheim beim Polderlauf in 
Ihrer Altersklasse W55 mitgelau-
fen und hat den ersten Platz in 
einer Zeit von 01:07:43 belegt.

Viele Grüße an alle und bleibt 
Gesund.

Renate Novak

Sonderpreis für unseren Aktionsmonat September in 2023. Durch unsere 
vielseitigen Aktionen: MTV-Erlebnistag und unsere symbolische Menschen-
kette wurden wir vom Sportbund Rheinhessen für den Sonderpreis der 
Comeback Kampagne ausgewählt – DANKE!

3. Emmi Bechtel               120 Pkt.

2. Platz Doris Muschiol 260 Pkt.

9. Mila Becker 210 Pkt.
Staff el:

Wahlwettkampf 80 Jahre und 
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Offene Tanzwoche
Vom 22. bis 25.05.2023 hat-
ten wieder Eltern, Verwandte 
und Freunde und Freundinnen 
unserer großen und kleinen 
Tänzer und Tänzerinnen die 
Möglichkeit, beim Unterricht 
zuzuschauen, daran teilzuneh-
men und sich zu informieren. 
Kurz wurde das Foyer in eine 
Bildergalerie verwandelt, die auf 
20 Jahre Tanzgeschichte im MTV 
zurückblicken lies. Dank Connys 
unerschöpflichem Fundus gab 
es auch das eine oder andere 
Tanzaccessoire, welches sich 
spontan in den Unterricht ein-
beziehen lies. 

Das Kuchenbuffet war täg-
lich reichlich und neu von uns 
ÜbungsleiterInnen mit Selbst-
gebackenem und frischem Kaf-
fee und Wasser bestückt. Etwas 
enttäuschend war die Resonanz 
des Besuchs bei den Tanzgrup-
pen ab 8 Jahren und älter. Ein 
Besuch blieb aus und somit 
wurde der Kuchen unter den 
Tanzenden aufgeteilt. 

Abschied und Veränderungen
Im Rahmen der offenen Tanzwo-
che haben wir die Gelegenheit 
genutzt, uns bei Johanna und 
Elisa für ihre langjährige Mit-
arbeit als Übungsleiterinnen zu 
bedanken und bei den Gruppen 
Tanzzwerge und Lollipops zu 
verabschieden. Beide tanzten 
seit ihrem 4. Lebensjahr bei mir. 
Während Elisa noch immer aus 
Herzenslust bei den Jugendli-
chen mittrainiert und mich auch 
choreografisch unterstützt, 
konzentriert sich Johanna nun 

auf die Gruppe der 3- bis 4-jäh-
rigen Wusels und ihren bevor-
stehenden Schulabschluss. Ich 
habe beide als hoch motivierte 
Übungsleiterinnen schätzen 
gelernt und bin auch stolz, mit 
einem so jungen Team zusam-
menzuarbeiten. Tanzzwerge 
und Lollipops werden nun wie-
der von mir betreut und unter-
richtet.  

Neue Gruppen – neue 
Gesichter
Es stellen sich vor: Die Trolli-
trops, 4-6 Jahre. Sie tanzen voller 
Freude jeden Montag von 16:30 
bis 17:30 Uhr im Foyer. Betreut 
wird die Gruppe von Gül Deniz 
Gökdemir. Herzlich Willkommen 
liebe Gül! Die ersten Auftritte 
hat die Tanzgruppe schon ge-
meistert, und wir werden sie 
jetzt noch öfter sehen.

Außerdem freuen wir uns auch 
über die Windelhopser, 2+3 Jah-
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re. Eine offene Eltern-Kind-Tanz-
gruppe unter der Leitung von 
Amanda Ludwig. Unterstützt 
wird Amanda von Zahra Becker, 
von der wir gleich noch mehr 
erfahren. Auch diese Gruppe 
war bereits zum Sommerfest im 
AWO-Seniorenzentrum mit zwei 
Auftritten zu sehen. 

Als neue Gruppenhelferin dür-
fen wir Klara Hettenkofer be-
grüßen. Auch Klara hat bereits 
früher bei mir getanzt und den 
Weg zurückgefunden. Ich freue 
mich sehr darüber und natürlich 
über die Zusammenarbeit mit 
ihr in den Kindergruppen. 

Weiterentwicklung
Im MTV wird Weiterentwicklung 
großgeschrieben. So werden 

wir nicht müde, unsere Jugend-
lichen zu motivieren und zu 
bestärken, sich im sozialen und 
ehrenamtlichen Bereich weiter-
zuentwickeln und zu integrie-
ren. So haben im Herbst Ulviye-
Naz Özcelik, Neele Gönner und 
Zahra Becker die Ausbildung 
zur Übungsleiterassistenz ab-
solviert. Ein erster Schritt, der 
ab einem Alter von 14 Jahren 
möglich ist. Im Unterricht selbst 
übernehmen sie eigenständig 
bestimmte Bereiche und wer-
den in die Gestaltung der Stun-
de miteinbezogen. 

Ich freue mich sehr über das 
Engagement und die Freude im 
Bereich Tanz tätig zu sein und 
gratuliere von Herzen zur be-
standenen Prüfung.

Viele Auftritte im September:
Im September folgte eine Veran-
staltung auf die nächste. Unsere 
Tanzgruppen waren sehr aktiv 
und überall dabei. 

Save the Date:
Nun bereiten wir uns alle auf 
das diesjährige Tanz- und Turn-
theater an Weihnachten vor. 
Gleich notieren: Sonntag, der 
10.12.2023 im MTV-Sportzen-
trum. 

Für Anfragen zu den Tanzgrup-
pen oder weitere Informationen 
stehe ich gerne zur Verfügung. 
Schicke einfach eine E-Mail an 
a.roth@mombacher-turnverein.
de.

Text: Andrea Roth
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Volleyball-Jahr mit vielen Hochs
Es war einiges los in diesem Jahr in der Volley-
ball-Abteilung: Von Aufstieg über Hochzeit bis 
zum Saisonstart in der neuen Liga. Aber der Reihe 
nach.

Im Frühjahr ist die Mixed-Mannschaft von der 
VVRh BfS Mixed 4 Liga in die VVRh BfS 3 Mixed 
Liga aufgestiegen – und das sogar als Ligameister! 
Das Team um Trainer Christian Rehm ist hochmo-
tiviert und harmoniert sehr gut zusammen, hat 
Spaß und beißt sich auch bei schweren Gegnern 
durch. Doppelt Grund zu feiern gab es deshalb im 
Mai bei der Hochzeitsfeier von Trainer Christian 
und Julia, welche mittwochs das Kindertraining 
leitet. Das Volleyball-Team war selbstverständlich 
am Start und hat ordentlich mitgefeiert.

Natürlich fand auch dieses Jahr das traditionelle 
Schleifchenturnier vor der Sommerpause statt. 
Der Wanderpokal wechselte die Besitzer und so 
dürfen sich Dennis und Christian – nein, nicht der 
Trainer ;) – Schleifchen-Champions 2023 nennen. 
Zu Gast waren dieses Jahr befreundete Volleybal-
ler aus Zahlbach, mit denen wir schon die ein oder 
andere Partie sowohl in der Liga als auch im Zuge 
eines Freundschaftspiels gespielt haben.

Apropos: Zwischendrin und vor allem während 
der Ferien steht auch immer das ein oder andere 
freundschaftliche Spiel an. In diesen Herbstferien 
besuchten die Volleyballer*innen zum Beispiel 
den MTV 1817 und die TSG Bretzenheim. Vor al-
lem in der aktuellen Zeit, in der die Lemmchen-
Halle aufgrund von Bauarbeiten wegen des neu-
en Gymnasiums öfter spontan gesperrt ist, freuen 
sich die Volleyballer*innen über Spiele außerhalb. 
Ein offenes Miteinander und eine entspannte At-
mosphäre sind unseren Volleyballer*innen immer 
schon wichtig gewesen, was auch im Training 
zu spüren ist. So fühlen sich auch Neuzugänge 
schnell wohl im Team und werden herzlich aufge-

nommen. Der aktuelle Zuwachs an neuen Team-
mitgliedern ist daher sehr erfreulich.

Ab November beginnt die neue Saison, nun also 
in der 3. Mixed-Liga. Allerdings besteht das Team 
derzeit aus so vielen Spieler*innen, dass sogar 
eine zweite Mannschaft in der 4. Liga gestellt wer-
den kann. Die Volleyballer*innen freuen sich auf 
eine ereignisreiche Saison!

Text: Nadine Heckmann
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Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr in 
der Tennisabteilung
Schon vor Beginn der Außen-
saison waren wir aktiv und ha-
ben wieder einmal mit einer 
kleinen, aber feinen Delegation 
am Schissmelle-Umzug in und 
durch Mombach teilgenom-
men.

Nach dem Frühjahrsputz der 
Anlage durch viele fleißige 
Helfer(innen) und der profes-
sionellen Aufarbeitung unserer 
Plätze wurde die Freiluftsaison 
in guter alter Tradition mit dem 
Schleifchenturnier am 15. April 
eröffnet. Über 30 Spielhungrige 
haben die Paarungen in unter-
schiedlichsten Besetzungen so-
wie das abschließende gesellige 
Miteinander bei Speis und Trank 
genossen. 

Erfreulicherweise genießen 
unsere Tenniskurse große Be-
liebtheit, vor allem, aber nicht 
nur bei den zahlreichen neuen 
Mitgliedern. An drei verschie-
denen Wochentagen sind alle 

Kurse bei unseren Trainern aus-
gebucht.

In der Zeit vom 6. Mai bis zum 9 
Juli haben wir mit zwei Damen- 
und fünf Herrenmannschaften 
in den verschiedenen Alters-
klassen an den Medenspielen 
des Verbands Rheinhessen teil-
genommen … und das durch-
aus erfolgreich: Die Damen 50 
sind in die A-Klasse aufgestie-
gen, die 1. Herren 60 sind wie-
der einmal Rheinhessenmeister 
geworden. Daneben konnten 
sich die Damen 40 in der Rhein-
hessenliga behaupten, sowohl 
die Herren 50 als auch die 2. 
Herren 60 sicherten sich den 
Verbleib in der A-Klasse und 
die neu gegründeten Herren 30 
sammelten erste Erfahrungen in 
der B-Klasse. Lediglich die Her-
ren 40, die aber im kommenden 
Jahr fast komplett in die 50er 
Altersklasse wechseln, mussten 
sich mit dem letzten Tabellen-
platz zufriedengeben. Ein dickes 

Dankeschön an alle Aktiven, die 
mit viel Engagement die Farben 
des Mombacher TV würdig ver-
treten haben!

Die Herren 60 haben erneut am 
Verbandspokal des Tennisver-
bands Rheinland-Pfalz teilge-
nommen und mussten sich im 
Viertelfinale dem TC RW Nier-
stein mit 1:2 geschlagen geben.

Am 15. Juli haben wir unser all-
jährliches Sommerfest veran-
staltet. Wir haben zwar bis kurz 
vor Beginn wegen des Wetters 
zittern müssen, dann kam aber 
passend mit Eintreffen der ers-
ten Gäste die Sonne heraus 
und wir haben wieder einmal 
gezeigt, dass wir neben dem 
Sport auch die Geselligkeit nicht 
zu kurz kommen lassen. Dabei 
tragen alle nicht nur durch ihre 
gute Laune, sondern auch durch 
großzügige Spenden für das üp-
pige Buffet zum Gelingen bei. 
Gern gesehene Gäste sind die 
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Mitglieder des Vorstands im Ge-
samtverein, die die Gelegenheit 
genutzt haben, langjährige Mit-
glieder und die Meister-Teams 
zu ehren. 

An drei Wochenenden im Au-
gust und September waren wir 
zum neunten Mal Ausrichter der 
LK-Turniere. Mittlerweile sind 
wir überregional bekannt und 
bei vielen Teilnehmer(inne)n be-
liebt. So ist es wenig erstaunlich, 
dass die Felder bei den „Mom-
bach Singles“, den „Mombach 
Doubles“ und den „Mombach 
Mixed“ in den verschiedenen 
Altersklassen gut besetzt waren. 
Vielen Dank allen Helfer(inne)n 
für ihr Engagement. Ohne diese 
Unterstützung bei der Organi-
sation und im Catering, durch 
Buffetspenden oder bei der Be-
treuung der Gäste würden wir 
nicht so viel Lob von den Anwe-
senden erhalten und die Turnie-

re nicht zu den beliebten Veran-
staltungen im Verband gehören.

Wir haben das große Glück, 
viele neue und aus Sicht der 
Alteingesessenen jüngere Mit-
glieder im Club zu haben. Um 
allen die Chance zu geben, sich 
besser kennenzulernen, wur-

den im August und September 
zwei „Youngster meet Oldies“-
Abende ausgerichtet. Beim „Get 
together He30 & He60“ haben 
die „jungen Wilden“ gegen die 
„alten Herren“ deutlich gewon-
nen. Bei der „Ladies Tennis & 
Aperol Night“ ist schon am Titel 
zu erkennen, dass es – wie so oft 
bei uns im MTV – um Spiel und 
Spaß ging. Im Ergebnis wurde 
das Ziel erreicht, wenn nicht 
übertroffen: Alt und Jung ge-
nießen Sport und Geselligkeit 
… und rücken nebenbei näher 
zusammen. 

Am 23. September haben wir 
eine Doppel-Clubmeisterschaft 
in neuer Form ausgetragen. Be-
standteil der Ausschreibung 
war, dass die beiden Teilnehmer 
aus unterschiedlichen Alters-
klassen kommen müssen. Unse-
re Damen haben sich vornehm 
zurückgehalten, dafür hatten 
die Herren am 23. September 
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bei gutem Wetter Spaß an der 
Veranstaltung, bei der unser Tur-
nierdirektor Jürgen einen Mo-
dus wählte, in dem jeder gegen 
jeden spielte. Das Turnier sorgte 
nicht nur dafür, dass neuere Mit-
glieder und alteingesessene Re-
cken sich besser kennenlernten, 
am Ende konnte auch ein neuer 
Clubmeister gekürt werden. Sie-
ger der Veranstaltung sind Mar-
cel Funk und Andi Frank, Vize-
meister wurden Nick Lingelbach 
und Jürgen Heinisch. 

Jetzt gilt es noch, die Clubanla-
ge mit vereinten Kräften auf den 
Winterschlaf vorzubereiten und 
dann kommt gut durch den – für 
die meisten – spielfreien Winter, 

damit wir uns im nächsten Früh-
jahr gesund und gut gelaunt auf 
unserer schönen Anlage wieder-
sehen!

Details und noch mehr Informa-
tionen gibt es unter: 
www.mtv-tennisabteilung.de

Text: Rolf Sester

Minimeisterschaften Turnen 2023
Und auch dieses Jahr ist der Mombacher Turnver-
ein Ausrichter der Minimeisterschaften im Turnen 
gewesen. Für viele Kinder ist das der erste Wett-
kampf überhaupt gewesen. Am 11.03.2023 turn-
ten 200 Kinder im Alter von 4-9 Jahren (Jahrgänge 
2014-2018) an den Turngeräten: Für die Mädchen 
ging es an den Sprung, den Barren/das 
Reck, den Balken und 
den Boden. Für die 
Jungs ging es neben 
Sprung, Reck und Bo-
den auch noch an den 
Parallelbarren und die 
Ringe. Eine unserer MTV-
Mädels, Charlotte Schli-
ckum (Jg. 2016) erturnte 
sich sogar einen Trepp-
chenplatz und wurde von 
über 60 Mädchen in ihrer 
Altersklasse 2 – herzlichen 

Glückwunsch! Zwischen 8 und 18 Uhr war die 
Halle für insgesamt drei Durchgänge geöff net. In 
der Großen Halle fand der Wettkampf statt und in 
der Gymnastikhalle gab es Sitzgelegenheiten für 
die Familie der Turner*innen und wie immer eine 
Brötchen- und Kuchentheke.

Text: Nadine Heckmann
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Regionalmeisterschaften Gerätturnen
Die Turnerinnen der Leistungsgruppe haben im 
Jahr immer zwei feste Wettkämpfe auf Regional-
ebene: die Einzelmeisterschaf-
ten im Frühjahr und 
die Mannschafts-
meisterschaften im 
Herbst. Für unsere 
Turnerinnen bedeu-
tet das, sie müssen 
gegen andere Verei-
ne im Turngau Mainz 
antreten. Die ersten 
Plätze qualifi zieren 
sich dann weiter für 
die Rheinhessenmeis-
terschaften, von wo 
aus man dann sogar 
noch weiter auf die 
Rheinland-Pfalz-Meis-
terschaften fahren 
kann. Trainiert wer-
den die Mädels der 
Leistungsgruppe von 
Nadine Heckmann, An-
gelina Huth, Annalena 
Weimer und Amelie 
Schäfer.

Einzelmeisterschaften im April
Die Anfahrt war kurz, Ausrichter war unser Nach-
bar, der TSV Schott in Gonsenheim. In der Al-
tersklasse Jahrgang 2012/2013 gewann Sophia 
Abakumova für unseren MTV die Silbermedaille 
in den P-Stufen (bei denen man Pfl ichtübungen 
turnt) und qualifi zierte sich für die Rheinhessen-
Meisterschaften in Oppenheim. Dort turnte sie 
sich abermals aufs Treppchen und qualifi zierte 
sich mit einem 3. Platz für die Rheinland-Pfalz-
Meisterschaften der in Koblenz, die im Rahmen 
der TurnFINALS stattfanden. Am 11. Juni fuhren 
wir also mit Sophia nach Koblenz und freuten uns 
riesig, dass ihr so ein toller Erfolg gelungen ist! 

Das Maskottchen, der selbstgehäkelte MTV-Panda 
Sammy, begleitete uns natürlich. Die neuen Ein-

drücke eines so großen 
Wettkampfes werden so-
wohl die Trainerinnen als 
auch Sophia so schnell 
nicht vergessen!

Mannschaftsmeister-
schaften im Oktober
Das Pendant zu den 
Frühjahrs-Meisterschaf-
ten ist der Pfl ichtwett-
kampf im Herbst, die 
Mannschaftsmeister-
schaften. 14 Turnerin-
nen von uns turnten in 
drei Mannschaften: Die 
„Großen“ (Jahrgang 
2007-2011) bildeten 
eine reine MTV-Mann-
schaft. Die anderen 
beiden Mannschaf-
ten bildeten sich aus 
Mombacher und Dal-
heimer Turnerinnen 
– wir haben uns näm-

lich erneut mit dem TuS Dal-
heim zusammengeschlossen. Die gemeinsame 
Wettkampfvorbereitung, wenn wir Dalheim oder 
Dalheim uns besucht, machen viel Spaß! Unsere 
„Großen“ turnten sich auf Platz 2 und qualifi zier-
ten sich ebenso wie die Misch-Mannschaft mit 
Dalheim unter unserem Namen auf Platz 1 für 
die Rheinhessen-Meisterschaften im November. 
So geht’s am 5.11. also für diese beiden Mann-
schaften nach Monsheim, um ein weiteres mal ihr 
Können zu beweisen. Wir freuen uns sehr und sind 
stolz auf unsere Mädels wegen diesem erfolgrei-
chen Jahr!

Text: Nadine Heckmann
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Erfolgreiche Vereinsmeisterschaften der 
Turnerinnen und Turner

Ein aufregender Tag für die klei-
nen und großen Turnerinnen 
und Turner des Mombacher 
Turnvereins – das waren die Ver-
einsmeisterschaften am 8.  Juli 
2023. Sieben Gruppen traten 
in zwei Durchgängen an den 
olympischen Turngeräten an 
und zeigten, was sie im Training 
gelernt hatten. 

Während die drei- bis fünf-
jährigen Turnerinnen und Tur-
ner ihre Geschicklichkeit und 
Schnelligkeit in einem Parcours 
bewiesen, zeigten die älteren 
Kinder und Jugendlichen ihre 
Pfl ichtübungen; teilweise sogar 
mit Musik. 

Die Eltern und Großeltern auf 
den Zuschauerrängen waren 
mindestens so aufgeregt wie 
die Kinder selbst. Entsprechend 
groß war auch der Applaus.

Text: Katie Scholl-Göttlinger
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Rückblick der Abteilung Wandern

Wie bereits in der letzten Aus-
gabe des Blättche angekündigt, 
wurde die Wanderung im Feb-
ruar krankheitsbedingt in den 
März verschoben. Am 5. März 
sind wir auf dem Schlangenpfad 
unterwegs gewesen. Start und 
Ziel der etwa 14 Kilometer lan-
gen Rundwanderung war der 
Parkplatz am Friedhof in Wies-
baden Frauenstein. Gegen 13 
Uhr sind wir im „Winzerhaus“ in 
Rauenthal eingekehrt. Skurriles 
und doch sehr durchdachtes 
Highlight: Für Wanderer wurden 
extra Plastik-Überschuhe für die 
Wanderschuhe bereitgestellt. 
Gut gestärkt haben wir die Gast-
stätte verlassen und sind von 
Rauenthal zunächst bis zur L260 
abgestiegen. Die Landstraße 

sowie den Bach Walluf haben 
wir überquert und haben den 
letzten und anstrengendsten 
Teil der Wanderung, mit stellen-
weisen einer Steigung von 17%, 
gemeistert.

Im April sind wir die „Hiwwelt-
our Eichelberg“ gewandert. Die 
gut 260 Höhenmeter verteilten 
sich über die gut 11,5 Kilometer. 
Die Tour war landschaftlich sehr 
abwechslungsreich mit Antei-
len an Wald, Wiesen und Wein-
bergen. Das regnerische Wetter 
hatte den Untergrund eines 
Anstiegs sehr aufgeweicht, was 
den Aufstieg etwas rutschig 
machte. Zum Glück sind alle un-
versehrt geblieben. Abgeschlos-
sen wurde die Tour mit einer Ein-

kehr in der Gaststätte 
„Zur Junkermühle“ in 
Neu-Bamberg.

Die Rundwanderung 
von Guntersblum über 
Dienheim im Juni war 
mit ca. 16,5 km die 
streckenmäßig längste 
Tour im Jahr 2023. Die 
Rundwanderung hat 
am Bahnhof von Gun-
tersblum begonnen und 
geendet. Aufgrund der 
guten Verkehrsanbin-
dung konnten wir mit der 
S-Bahn fahren. Im ersten 
Drittel der Wanderung 
gab es moderate Steigungen 
zu überwinden. Die Wande-
rung verlief in Teilen über den 

kehr in der Gaststätte 
„Zur Junkermühle“ in 
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„RheinTerrassenWeg“ sowie den 
„RheinRömerWeg“. Gegen 15:00 
Uhr sind wir in der Gaststätte 
„Zum Rheinhof“ eingekehrt und 

im Anschluss in Rich-
tung Guntersblum ge-
laufen.

Vor der Sommerpause 
haben wir uns im Juli 
auf den Rothenfels 
begeben. Aufgrund 
der sommerlichen 
Temperaturen haben 
wir mit der „Classic-
Tour Rotenfels“ eine 
kürzere Wanderung 
absolviert. Der mit-
telschwere Rund-
weg erstreckte sich 
auf gut 9,1 Kilome-
tern. Der größte Teil 
der Wanderung 
verlief im Wald 
welcher uns bei 
den heißen Tem-
peraturen etwas 
Schatten bot. 
Nachdem wir die 
Wanderung be-
endet hatten, 

kehrten wir auf dem Rückweg in 
der Gaststätte „Zur Rotenfelsstu-
be“ in Traisen ein. Im Gedächt-
nis blieb der sehr sympathische 

Mann, der uns bedient hat. Bes-
tens gelaunt und vollkommen 
gesättigt traten wir die Heim-
reise an.

Im August und September habe 
ich urlaubsbedingt keine Wan-
derung angeboten. Klaus Braun 
und Karl Henn sind eingesprun-
gen und haben zwei etwas kür-
zere Wanderungen organisiert. 
Im August ging es rund um die 
„Wiesenmühle“ und die „Flörs-
heimer Warte“. Die Stecke be-
trug etwas 7 Kilometer und lock-
te insgesamt 24 Teilnehmende 
an. Im September stand die 
„Hiwweltour Zornheimer Berg“ 
an. Unterwegs wurde sich bei 
einem Picknick gestärkt und als 
Abschluss der Wanderung wur-
de dem Weinpavillon Zornheim 
noch einen Besuch abgestattet. 
Zum Start in den Herbst haben 
wir uns am 8. Oktober auf die 
andere Rheinseite begeben. Un-
ser Rundweg auf dem Neroberg 
ersteckte sich auf etwa 12 Kilo-
metern mit moderaten Steigun-
gen. Um kurz vor 14 Uhr trafen 
wir im Biergarten „Der Turm“ ein. 
Bei spätsommerlichen Tempera-
turen und strahlenden Sonnen-
schein genossen wir unser Mit-
tagessen. Mit vollen Bäuchen 
ging es glücklicherweise nur 
noch Bergab. Ein kurzer Zwi-
schenstopp wurde noch an der 
Russisch-Orthodoxen Kirche mit 
Ihren markanten goldenen Tür-
men eingelegt.

Text: Bastian Stahlheber

Bilder: Bastian Stahlheber und Wander-
freunde
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AUS DER JUGENDABTEILUNG

MTV Sommerferiencamp: 
„Bewegung erleben – Ab ins Blaue“
Vom 21. bis 25. August fand unser alljährliches, 
vom Jugendausschuss des Mombacher Turn-
vereins geplantes, Sommerferiencamp im MTV-
Sportzentrum statt.
Im Rahmen der „Ferien am Ort“ – Aktion der 
Sportjugenden in Rheinland-Pfalz drehte sich die-
ses Jahr alles ums Motto „Bewegegung erleben – 
Ab ins Blaue!“.

Jeder der fünf 
Camp-Tage stand 
unter einem eige-
nen, dem Haupt-
motto folgenden, 
Tagesmotto.
Vom Erlernen 
von mehr Selbst-
ständigkeit und 
dem Stärken des 
Selbstbewusst-
seins über Krea-
tivität, das Aus-

probieren neuer 
Sportarten und Gemeinschaft erleben fand sich 
im Programm etwas für jedes der 21 teilnehmen-
den Kinder. So batikten wir dieses Jahr unter an-
derem die Ferien am Ort T-Shirts, unternahmen 
einen Tagesausfl ug in den Hartenbergpark und 
einen Halbtagesausfl ug zur Freiwilligen Feuer-
wehr Mombach, backten und verzierten selbst 
Kekse und nahmen an einer Aikido-Einheit teil.

Unserem Betreuerteam waren nicht nur eine gute 
Balance zwischen Sport, Kreativität und auch Pau-
se ein Anliegen, sondern auch, dass die Kinder in 
den fünf Tagen neue Dinge ausprobierten, die An-

gebote in ihrer Vielfalt voll erlebten, ihren 
Horizont erweiterten und ein respektvolles und 
freundliches Miteinander lebten.
Nach dem schwerpunktmäßig sportlich gepräg-
ten Vormittag folgten ein gemeinsames Mittages-
sen und eine anschließende kreative Einheit. Der 
Tag wurde dann je mit einem großen Spiel und 
einer Abschlussrunde beendet.
Die Zirkusshow, die die Kids selbst in Gruppen ein-
geprobt hatten, wurde am letzten Tag den Eltern 
aufgeführt und bildete somit einen glänzenden 
Abschluss der rundum gelungenen Woche!

Ein besonderes Dankeschön richten wir an alle 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sowie 
Spendern des Camps.
Wir freuen aus auf die weiteren Veranstaltungen 
mit euch, die euch dieses und nächstes Jahr er-
warten und sind bereits fl eißig am Vorbereiten 
neuer Aktionen!

Euer Jugendausschuss des MTV
Text: Mia Mesarec

„Bewegung erleben – Ab ins Blaue“

gebote in ihrer Vielfalt voll erlebten, ihren 

Ab ins Blaue!“.

Jeder der fünf 
Camp-Tage stand 
unter einem eige-
nen, dem Haupt-
motto folgenden, 
Tagesmotto.
Vom Erlernen 
von mehr Selbst-
ständigkeit und 
dem Stärken des 
Selbstbewusst-
seins über Krea-
tivität, das Aus-

probieren neuer 
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Jugendleitung wird an die nächste 
„Generation“ weitergebgeben
Der Mombacher Turnverein hat 
eine neue Jugendleiterin – Mia 
Mesarec. Gewählt wurde sie von 
der Jugendvollversammlung im 
April.

Bereits im letzten Jahr wur-
de Mia an die Aufgaben der 
Jugendleitung herangeführt. 
Sarah Pedersen, die bisherige 
Jugendleiterin, hat sich sehr da-
für eingesetzt, dass der Jugend-
ausschuss kompetent weiterge-
führt und ordentlich übergeben 
wird. Wir danken Sarah sehr für 
ihre großartige Arbeit als Ju-
gendleiterin. Sie ist mit vollem 
Herzblut dabei und wir schätzen 
ihr Engagement für den Verein 
sehr. Ohne sie wäre der Jugend-
ausschuss nicht das, was er heu-
te ist. 

Wir freuen uns sehr, dass sie wei-
terhin ein Mitglied des Jugend-
ausschusses ist und uns mit ih-
ren Erfahrungen zur Seite steht.

Unsere neue Jugendleitung:

Mia Mesarec (19) ist die neu ge-
wählte Jugendleiterin des MTV. 
Sie ist seit 2018 Mitglied im Ju-
gendausschuss und seit vielen 
Jahren ein festes Mitglied und 
mittlerweile auch Übungsleite-
rin im Rope Skipping des MTV.

Rebecca Pedersen (27) wur-
de wiedergewählt als stellver-
tretende Jugendleiterin. Auch 
sie ist seit 2018 im Jugendaus-
schuss engagiert und seit 2021 
im Amt der stellvertretenden 
Jugendleiterin. Zudem ist Re-
becca Übungsleiterin der Stun-
de „Abendteuer Sporthalle“.

Wir freuen uns auf die nächs-
te zwei Jahre mit einem tollen 
Team im Jugendausschuss und 
mit tollen Veranstaltungen für 
die Kinder und Jugendleichen 
im Verein.

Text: Rebecca Pedersen

MTV Blättche 2/2023
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Spielefest im MTV
Am 8. Oktober diesen Jahres 
fand endlich wieder unser tra-
ditionelles Spielefest im MTV-
Sportzentrum statt.

Rund 150 Kinder haben sich 
auf der riesigen Bewegungs-
landschaft ausgetobt, am Tanz-

Workshop teilgenommen und 
sich beim Kinderschminken in 
Fantasiewesen, coole Superhel-
den und mehr verwandeln las-
sen. Kreativ austoben konnten 
sie sich in der Freispiel-Ecke, für 
die wir vom Sportbund Rhein-

hessen kostenfrei eine 
Zirkuskiste, Stelzen und 
Pedalos und ein riesiges 
4-Gewinnt Spiel zur Verfü-
gung gestellt bekommen 
haben.

Für eine kleine Pause 
zwischendurch gab es in 
der Gymnastikhalle die 
Möglichkeit, sich Kaff ee, 
Kuchen und andere Ge-
tränke schmecken zu 
lassen.

Für alle, die sich nicht nur sport-
lich austoben wollten, warteten 
in der Kreativecke Mandalas 
und Masken, die verziert und 
bemalt werden wollten.
Insgesamt war es eine tolle und 
sehr gelungene Veranstaltung 
und wir freuen uns, dass das 
Spielefest nach mehreren Aus-
fällen durch die Pandemie so 
gut Anklang gefunden hat und 
so zahlreich besucht war.

Vielen Dank an alle ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer, die 
auf- und abgebaut, Stationen 
betreut und Kuchen verkauft 
haben!

Text: Mia Mesarec

landschaft ausgetobt, am Tanz-
Zirkuskiste, Stelzen und 
Pedalos und ein riesiges 
4-Gewinnt Spiel zur Verfü-
gung gestellt bekommen 
haben.

Für eine kleine Pause 
zwischendurch gab es in 
der Gymnastikhalle die 
Möglichkeit, sich Kaff ee, 
Kuchen und andere Ge-
tränke schmecken zu 
lassen.
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Wir trauern um unsere 
 verstorbenen  Vereinsmitglieder 

und danken für die Treue 
zum Verein.

Karl Eisenkolb

Elisabeth Presper

Dieter Wöhl

Vincenza Santoro

Wir werden ihnen ein ehrendes 
Andenken bewahren.

MTV Blättche 2/2023
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Deine Ansprechpartner beim  
Mombacher Turnverein

Christine Bechtloff
Vorsitzende
 c.bechtloff@mombacher-turnverein.de

Mathias Grünewald
Vorsitzender
 m.gruenewald@mombacher-turnverein.de

Kerstin Sinsel
Vorsitzende
 k.sinsel@mombacher-turnverein.de

Claudia Becher
Arbeitskreis Vielfalt
 c.becher@mombacher-turnverein.de

Conny Glässer
Hallen-/Raumvermietung
 c.glaesser@mombacher-turnverein.de

Roland Krost
Kassierer
 r.krost@mombacher-turnverein.de

Renate Novak
Vorsitzende des Sportausschusses
 r.novak@mombacher-turnverein.de

Mia Mesarec
Jugendleiterin
 m.mesarec@mombacher-turnverein.de

Manuela Preis
Ansprechpartnerin Kinderschutz
 m.preis@mombacher-turnverein.de

Walter Rehm
Vorsitzender des Wirtschaftsausschusses
 w.rehm@mombacher-turnverein.de

Sabrina Reimer
Mitgliederverwaltung
 s.reimer@mombacher-turnverein.de

Patrick Reis
Pressewart
 p.reis@mombacher-turnverein.de

Nicol Weinrich
Schriftführerin
 n.weinrich@mombacher-turnverein.de

Kontakt:

Mombacher Turnverein 1861 e. V.  
Turnerstraße 31-33  
55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131 625604 
www.mombacher-turnverein.de
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   „Schildi Trampelkröt — 

eine musikalische Fabel
      in Rondoform“



Eine sehr freie Interpretation nach  
„Tranquilla Trampeltreu“ von Michael Ende

Der Sultan feiert Hochzeit! Schildi Trampelkröt macht sich auf den Weg, 
denn da möchte sie unbedingt dabei sein. Auf dem Weg dorthin trifft sie 
auf ganz viele andere Tiere, denen sie von ihrer Reise erzählt. Ihr müsst wis-
sen, der Weg ist weit und Schildi nicht die Schnellste. Dementsprechend 
reagieren die Tiere und geben ihr Tipps. Doch Schildi lässt sich nicht verun-
sichern. Sie hat sich etwas vorgenommen und das wird sie auch erreichen. 
Schritt für Schritt.
 

Sonntag, 10.12.2023
15:00 Uhr 	 Kaffee und Kuchen
15:45 Uhr 	 Sportlerehrung
16:00 Uhr 	 Aufführung
 

Über Kuchenspenden würden  
wir uns sehr freuen.

Einladung zum Weihnachtsmärchen

   „Schildi Trampelkröt — 

eine musikalische Fabel
      in Rondoform“
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